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file://///TOPOS-Planung.local/Daten/Stapla/Projekte/21004_BPL_Sportstätte%20Schönfließ/08_Entwurf/01_Begründung/03_FNP/220411_FNP%20Änderung_Schönfließ_Entwurf.docx%23_Toc100589998
file://///TOPOS-Planung.local/Daten/Stapla/Projekte/21004_BPL_Sportstätte%20Schönfließ/08_Entwurf/01_Begründung/03_FNP/220411_FNP%20Änderung_Schönfließ_Entwurf.docx%23_Toc100589998
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1 Planerfordernis und Plangebiet

1.1 Anlass und Zielsetzung

In der Gemeinde Mihlenbecker Land gibt es ein steigendes Sportinteresse in der Bevdlkerung, aber keine ausrei-
chenden Trainingskapazitaten und geeignete Sportstatten fiir die Leichtathletik. Mit dem Rundendreher e.V. en-
gagiert sich ein ortsansassiger Sportverein schon seit einigen Jahren, um fir die Nachwuchsférderung weitere
Trainingsmdglichkeiten anbieten zu konnen. Bisher steht dem Verein lediglich ein Zeitfenster von 1,5 Std pro Wo-
che auf dem Sportplatz im Ortsteil Schildow zur Verfligung. Weiterflihrende Trainingszeiten kdnnen dort auch in
Zukunft nicht angeboten werden.

Die wachsende Gemeinde MUhlenbecker Land mit dem sich stark entwickelnden Ortsteil erlebt steigende Mitglie-
derzahlen des Sportvereins und benétigt deshalb eine weitere Sportstatte. Um unterschiedliche Sportdisziplinen
anbieten zu kénnen, ist eine Kombination aus Leichtathletikflachen und einer Rasenflache vorgesehen. Einige der
geplanten Anlagen sind in der Gemeinde bisher noch nicht vorhanden und bieten damit Potenzial die Anzahl an
Sportdisziplinen deutlich zu erweitern, andere Anlagen sind woanders nur eingeschrankt vorhanden oder flihren
bei Benutzung zu einer erhohten Unfallgefahr. Des Weiteren soll auf dem zukiinftigen Gelande zur Kompensation
fehlender Raumlichkeiten, ein Funktionsgebdude installiert werden, in dem ein Getrankeausschank und Imbiss
Platz finden soll."

Das Planungsgebiet hat gute Voraussetzungen zur Neuentwicklung einer solchen Sportanlage. Es befindet sich
im Eigentum der Gemeinde, wird aktuell bereits als Sportflache genutzt und die ErschlieBung ist durch die Orts-
randlage bereits gesichert.

Dafiir wird derzeit der Bebauungsplan GML Nr. 35 ,Sportstatte Schonfliek — Am Reitweg” neu aufgestellt, mit dem
Ziel, die planungsrechtliche Grundlage fiir die geplante Nutzung als Sportstétte zu schaffen. Die Planungsziele
des Bebauungsplans entsprechen dabei nicht den Darstellungen des rechtswirksamen Flachennutzungsplans.
Um dem Entwicklungsgebot des § 8 Abs. 2 S.1 BauGB nachzukommen, ist eine Anderung des vorliegenden FNPs
erforderlich. Daher wurde von der Gemeindevertretung am 03.12.2018 die Anderung des Flachennutzungsplans
im Parallelverfahren beschlossen.

1.2 Lage und Abgrenzung des Anderungsbereichs

Der Anderungsbereich liegt im Ortsteil SchonflieR in der Gemeinde Miihlenbecker Land. Die Gemeinde Miihlen-
becker Land liegt zwischen Oranienburg und Berlin. Nordlich von Berlin grenzt sie an die Berliner Bezirke Reini-
ckendorf und Pankow, im Osten an die Gemeinden Wandlitz, im Stiden an Glienicke/Nordbahn sowie im Westen
an Hohen Neuendorf und Birkenwerder. Sie gehért zum Landkreis Oberhavel in Brandenburg und besteht aus vier
Ortsteilen: Miihlenbeck, Schildow, Schonfliet und Zihisdorf. Der Ortsteil Schonfliet befindet sich im Nordwesten
der Gemeinde Mihlenbecker Land (siehe Abbildung 1).

Der Anderungsbereich umfasst eine Flache von ca. 1,2 ha liegt am siidlichen Rand der Siedlungsflache des Orts-
teils SchénflieR. Ostlich verl4uft der Beegraben, im Siiden und Westen schlieRen landwirtschaftlich genutzte FI3-
chen an (siehe Abbildung 2).

Der Anderungsbereich wird wie folgt begrenzt:

— im Norden und Osten durch den Reitweg
— im Westen durch den Kindelweg
— im Siiden durch die nérdliche Flurstlicksgrenze des Flurstlicks 32

" Rundendreher e.V.: Konzept Sportstatte zum Schlosspark vom 08.08.2018, S.16
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Abbildung 2: Lage des Anderungsbereichs im Ortsteil SchonflieR
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2 Planbindungen

2.1 Ziele der Raumordnung

Bauleitpléne sind gemal § 1 Abs. 4 BauGB und § 4 Abs. 1 ROG an die Ziele der Raumordnung anzupassen.
Dabei sind gemal § 4 Abs. 1 ROG die Ziele der Raumordnung als verbindliche Vorgaben zu beachten und Grund-
satze sowie sonstige Erfordernisse der Raumordnung im Rahmen der Abwagung zu bertcksichtigen.

Um Bauleitplane an die Ziele der Raumordnung anzupassen, ist in Artikel 12 des Landesplanungsvertrags gere-
gelt, dass bei der Gemeinsamen Landesplanungsabteilung zu Beginn eines Bauleitplanverfahrens unter allgemei-
ner Angabe der Planungsabsichten, die Ziele der Raumordnung fiir den entsprechenden Planbereich anzufragen
sind. Einzelheiten zur Anpassung der Bauleitplanung an die Ziele der Raumordnung regelt fiir das Land Branden-
burg der Erlass des Ministeriums fiir Infrastruktur und Raumordnung vom 10. August 2005.

2.2 Landes- und Regionalplanung

Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR)

Der Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg (LEP HR)? besteht aus textlichen und zeich-
nerischen Festlegungen zu raumbedeutsamen Planungen, Vorhaben und sonstigen MalRnahmen, durch die Raum
in Anspruch genommen oder die raumliche Entwicklung oder Funktion eines Gebietes beeinflusst wird.

Die Festlegungen des Landesentwicklungsplanes unterscheiden sich in Ziele und Grundsétze der Raumordnung.
Ziele der Raumordnung sind zu beachten und als verbindliche Vorgaben in Form von raumlich und sachlich be-
stimmten oder bestimmbaren letztabgewogenen Festlegungen einer Uberwindung im Rahmen der Abwagung
nicht mehr zuganglich.

Grundsétze der Raumordnung sind beriicksichtigungspflichtig und als allgemeine Aussagen zur Entwicklung, Ord-
nung und Sicherung des Raumes Vorgaben fir nachfolgende Abwagungs- oder Ermessensentscheidungen.

Die Gemeinde Mihlenbecker Land zahlt laut Ziel 1.1 des LEP HR strukturrdumlich zum Berliner Umland (BU).
Dieses Ziel soll die enge Verflechtung mit Berlin verdeutlichen. Die sich zumeist aus Berlin speisenden Wande-
rungsgewinne des Berliner Umlands haben nicht nur einen direkten Einfluss auf die Wohnungsbautatigkeit im
Umland, sondern auch auf die Pendelverflechtungen. Die Mehrheit der Arbeitsplatze der nach Brandenburg Ab-
wandernden bleibt in Berlin, was auch zu einer weiteren Zunahme der Pendelverflechtungen fiihrt. Aufgrund der
hier stattfindenden sehr dynamischen Entwicklung ist dieser Raum u. a. durch eine weiter zunehmende Verdich-
tung, ein wachsendes Verkehrsaufkommen und zunehmende Raumnutzungskonflikte gekennzeichnet. Um eine
nachhaltige Siedlungs- und Freiraumstruktur mit den erforderlichen Infrastrukturen zu ermdglichen, ist es erforder-
lich, ein landesplanerisches Steuerungsregime zu entwickeln, das den besonderen Anforderungen gerecht wird
und Potenziale optimal nutzt.?

In der Festlegungskarte ist das Planungsgebiet weder dem Gestaltungsraum Siedlung, noch einem Freiraumver-
bund zugeordnet. Die Gemeinde erfiillt zudem keine Funktion im Rahmen der Zentrale-Orte Hierarchie und da es
sich beim Geltungsbereich um einen Freiraum handelt, sind einige Ziele und Grundsétze der Landesplanung fur
die Abwagung von besonderer Relevanz. Nach Grundsatz 6.1. Abs. 1 des LEP HR ist bei Mainahmen, die Frei-
raum in Anspruch nehmen, dem Freiraumerhalt und den Belangen des Freiraumschutzes eine hohe Bedeutung

2 Der Senat von Berlin / Die Landesregierung des Landes Brandenburg: Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-
Brandenburg (in Kraft getreten am 13.05.2019)

3 Der Senat von Berlin / Die Landesregierung des Landes Brandenburg: Landesentwicklungsplan Hauptstadtregion Berlin-
Brandenburg, 2019, S. 15.
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zuzumessen. Dabei soll die Bedeutung des Freiraums als natirliche Lebensgrundlage und 6kologische Aus-
gleichsflache berlcksichtigt werden und die Inanspruchnahme der Flache minimiert werden. Das Ziel 5.2. des LEP
HR fordert zudem, das neue Siedlungsflachen an das vorhandene Siedlungsgebiet anzuschlieRen sind. Durch die
Entwicklung im Zusammenhang mit dem Siedlungsgebiet wird Zersiedlung vermieden.

Nach Abfrage bei der zustandigen Gemeinsamen Landesplanungsabteilung steht die Planungsabsicht des Be-
bauungsplans nicht im Widerspruch zu den Zielen der Landesplanung.
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Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Landesentwwklungsplan Hauptstadtreg|on Berlin-Brandenburg (LEP HR)

Regionalplan Prignitz-Oberhavel

Die einzelnen Regionalpléne fiir die Teilrdume Brandenburgs konkretisieren die Vorgaben der Landesplanung und
koordinieren die unterschiedlichen Nutzungsanspriiche an den Raum, indem sie bestimmten Nutzungen Vorrang
einrdumen (Vorranggebiet), ihnen ein besonderes Gewicht verleihen (Vorbehaltsgebiet) oder sie ausschlieRen
(Eignungsgebiet). Zu diesem Zweck werden zeichnerische und textliche Festlegungen getroffen, die bei Planun-
gen zu bertcksichtigen oder zu beachten sind.

Fur die Gemeinde Muhlenbecker Land liegt der Regionalplan Prignitz-Oberhavel der Planungsgemeinschaft Prig-
nitz-Oberhavel mit Planungsstand September 2020 vor. Bislang wurden fiir die Region nur Teilplane zu den The-
men ,Freiraum und Windenergie* (Satzungsbeschluss 21.11.2018) sowie ,Grundfunktionale Schwerpunkte® (Sat-
zung vom 08.10.2020) festgelegt.

Der Teilplan ,Grundfunktionale Schwerpunkte® legt fir die Gemeinde Mihlenbecker Land Grundfunktionale
Schwerpunkte unterhalb von Mittelzentren fest, trifft aber nur Festlegungen zu Wohngebiets- und Einzelhandels-

entwicklung sowie zu anderen uberdrtlichen Versorgungsangeboten einschlielich der verkehrlichen Erschlie-
ung.
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Der Teilplan ,Freiraum und Windenergie* legt fiir die Region Vorranggebiete fiir Freiraum fest, fiir die als Ziel die
Sicherung und Weiterentwicklung ihrer Funktionsfahigkeit definiert wird. Der Anderungsbereich des Flachennut-
zungsplans grenzt in seinem &ulersten dstlichen Teil an ein solches Vorranggebiet fiir Freiraum, entlang des
Beegrabens, schlielt dieses jedoch nicht ein und berlhrt die genannten Ziele der Planung somit nicht.

2.3 Flachennutzungsplan

Nach § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungsplane aus dem Flachennutzungsplan zu entwickeln. Der raumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans wird im Flachennutzungsplan fir Schénflied (in Kraft getreten am 18.03.2003)
vollstandig als Flache fir die Landwirtschaft dargestellt, wird aber zurzeit nicht als solche, sondern als Sportflache
genutzt.

Nach dem Flachennutzungsplan liegt der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans im Landschaftsschutz-
gebiet ,Westbarnim*. Dort soll u.a. der Boden vor Uberbauung geschiitzt werden und die Natur und das Land-
schaftsbild erhalten bleiben. Die Errichtung baulicher Anlagen sowie die Umnutzung von Griinland bedarf einer
Genehmigung durch die Naturschutzbehérde das Landkreises Oberhavel, andernfalls kann auch eine Befreiung
nach § 7 der Verordnung iiber das Landschaftsschutzgebiet ,Westbarnim“4 gemaR § 67 BNatschG erfolgen. Diese
besagt, dass die untere Naturschutzbehdrde von den Verboten der Verordnung tiber das Landschaftsschutzgebiet
,Westbarnim“ eine Befreiung gewahren kann.

Abbildung 4: Ausschnitt aus dem Flachennutzungsplan Schénflieft (am 18.03.2003 in Kraft getreten) mit Kennzeichnung
des raumlichen Geltungsbereichs in rot

4 Die Landesregierung des Landes Brandenburg: Verordnung Uber das Landschaftsschutzgebiet ,Westbarnim®, 10.07.1998
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Der Landkreis Oberhavel hat in einem Schreiben vom 05.07.2019 mittgeteilt, dass eine Genehmigung nach § 4
Abs. 3 der Verordnung liber das Landschaftsschutzgebiet ,Westbarnim® nicht in Betracht kommt, da die Errichtung
einer Sportanlage den Charakter des Gebietes verandere und den Schutzzwecken des Landschaftsschutzgebie-
tes erheblich zuwiderlaufen wiirde. Die Befreiung kann nur durch Ableitung der geplanten Nutzung aus einer Be-
standsanalyse und Bedarfsprognose, einem Fehlen alternativer Standorte sowie dem Vorhandensein eines tber-

wiegenden offentlichen Interesses gewahrt werden. Der Bebauungsplan Iasst sich somit nicht aus dem FNP ent-
wickeln.

Fir den nérdlich des Reitwegs angrenzenden vorhabenbezogenen Bebauungsplan GML Nr. 36 ,Wohnen auf dem
Gelande des Pflanzenmarktes” wird der Flachennutzungsplan ebenfalls in einem Parallelverfahren geéndert. Die
Nutzungsart der Flache wird von einer Landwirtschaftsflache zu einer Sondergebietsflache mit der Zweckbestim-
mung ,Pflanzenmarkt* geandert.

Entsprechend § 10 BbgNatSchAG muss ein Antrag auf Ausgliederung der Flache aus dem Landschaftsschutzge-
biet gestellt werden. Ein entsprechendes Verfahren |auft parallel.

2.4 Landschaftsplan

1] % r-JM:\!"“,{"Fg

”W "’:n.

f

Abbildung 5: Ausschnitt aus dem Teilplan 7 ,Erfordernisse und Manahmen® des Landschaftsplan fir die Gemeinde
Muhlenbecker Land
Seit 2016 liegt ein Entwurf fir den Landschaftsplan der Gemeinde Miihlenbecker Land vor, der Aussagen zu Na-
turschutz und Landschaftspflege auf dem Gemeindegebiet trifft. Der Entwurf definiert als Zielstellungen fiir den
Ortsteil Schonflie® unter anderem gemaf Innenentwicklungsgrundsatz § 1 Abs. 5 BauGB den Vorrang der Innen-
entwicklung vor der Inanspruchnahme neuer Flachen. Als Ziel wird auch die Verbesserung der Nutzbarkeit der
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Landschaft fir die Erholung sowie den Erhalt vorhandener Sport- und Bolzplatze angestrebt. Im Teilplan 7 ,Erfor-
dernisse und Mafinahmen® des Landschaftsplans der Gemeinde Muhlenbecker Land, der die aus diesen Zielstel-
lungen abgeleiteten Erfordernisse und MaBnahmen darstellt, wird fiir den Anderungsbereich der Erhalt und die
Qualifizierung des Gebietes als Sportplatz definiert (siehe Abbildung 5).

Bei der Abwégung zu berticksichtigen ist zudem die in Teilplan 5 ,Landschaftsbild und landschaftsbezogene Er-
holung® des Landschaftsplans der Gemeinde Miihlenbecker Land festgestellte hohe Qualitat des Landschaftsbil-
des im Anderungsbereich. Der 8stliche Teil des Anderungsbereiches ist nach Teilplan 4 ,Biotoptypen* des Land-
schaftsplans der Gemeinde Miihlenbecker Land mit einer Ausgleichsfunktion fiir Klima und Lufthygiene im Belas-
tungsgebiet Berlin definiert.

2.5 Leitbild der Gemeinde Miihlenbecker Land

Im Jahr 2009 wurde das ,Leitbild Gemeinde Mihlenbecker Land im Jahr 2020 ® veréffentlicht, mit dem u.a. die
Raum- und Flachennutzung koordiniert sowie Jugend, Sport und Freizeit organisiert werden soll. In der Zielsetzung
5.3 des Leitbilds wurde fiir den Bereich soziale Versorgung / Jugend, Senioren, Sport und Freizeit, ein wachsender
Bedarf an Angeboten fiir sportliche Aktivitaten festgestellt, der durch die Unterstiitzung von ortlichen Sportvereinen
beriicksichtigt werden soll. Laut Umsetzungsvorschlag 5.3 des Leitbilds soll die Errichtung von Sportanlagen in
allen Ortsteilen eingeplant und nach Bedarf umgesetzt werden. Eine weitere Zielsetzung 5.1 des Leitbilds ist der
Ausbau der sozialen Infrastruktur, der durch den Umsetzungsvorschlag 5.1 des Leitbilds die Umnutzung von
brachliegenden Flachen fiir Sport, Gesundheit und Kultur umgesetzt werden soll.6

5 Mihlenbecker Land: Leitbild Gemeinde Miihlenbecker Land im Jahr 2020, 2009
6 Mihlenbecker Land: Leitbild Gemeinde Mihlenbecker Land im Jahr 2020, 2009 S.13ff
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3 Vorplanung

3.1 Bestandsanalyse und Bedarfsprognose

Der Verein Rundendreher meldet der Gemeinde Mihlenbeckerland bereits seit mehreren Jahren Bedarf an ent-
sprechenden Sportflachen an. Der Bedarf einer zusatzlichen Trainingsstatte wurde durch alle entscheidenden
Ausschiisse der Gemeinde (Ausschuss flir Soziales, Ausschuss flir Umwelt, Ausschuss Bau, Gemeindevertre-
tung) in vielzahligen Sitzungen in 2018 und 2019 bestéatigt.

Die Gemeinde Miihlenbecker Land beauftragte in Kooperation mit der Gemeinde Glienicke (Nordbahn) die Mach-
barkeitsstudie ,Sportanlagen SchénflieR*. Die Vereinszahlen der in Glienicke (Nordbahn) und Schonflied anséas-
sigen FuRball- und Leichtathletikvereine wachsen stetig und die Vereine haben deshalb einen héheren Bedarf an
Sportstatten und Trainingsmaglichkeiten.

Nach Angeben des, in der Gemeinde Muhlenbecker Land, ansassigen Vereins ,Rundendreher e. V. belduft sich
deren Vereinsmitgliederzahl auf aktuell ca. 110 Personen gemischten Alters. Die geplante Sportstatte schafft aus-
reichend Trainingskapazitdten woraufhin nicht nur die derzeitigen Abgange wegen fehlenden Trainingsmaglich-
keiten vermieden werden (ca. 10 Mitglieder p.a.) sondern infolgedessen der Verein einen Mitgliederzuwachs von
ca. 15 Personen p.a. prognostiziert. Mit einer gewissen Ubergangszeit erwartet der Verein ab der Verfiigbarkeit
der Sportstatte innerhalb von ca. 4 Jahren eine Mitgliederanzahl von ca. 200 Personen.

Der Verein ,Rundendreher” bietet seinen Mitgliedern u. a. die Sportarten Laufen, Walken, Kinderleichtathletik,
Radfahren, Triathlon und Fitness. Um auch die klassischen Leichtathletikdisziplinen anbieten zu kénnen, wird eine
KugelstoRanlage, eine Weitsprung-, Hochsprung- und Stabhochsprunganlage, eine kombinierte Laufbahn fiir
Rundlauf, Hiirdenlauf und Sprintlauf sowie eine Rasenflache flr Bewegungs-/Koordinationstibungen benétigt. Zur
Ausiibung der Sportdisziplinen wird eine entsprechende Infrastruktur in Form von Sportflachen, -geraten und Sa-
nitaranlagen bendtigt. Anlagen wie zum Kugelstofien und fir den Stabhochsprung sind in der Gemeinde bisher
noch nicht vorhanden.

Das ,Stadion an der Bieselheide® in der Gemeinde Glienicke (Nordbahn) stoRt an die Grenzen der Kapazitat und
wird den technischen Anforderungen von Leichtathletik-Sportarten nicht bzw. nur noch bedingt gerecht. Darlber
hinaus kommt es aus Platzgriinden zu Behinderungen und Beeintréchtigungen zwischen den einzelnen Diszipli-
nen. Derzeit verflgbare alternative Standorte im Umfeld sind mit langen Anfahrtswegen nach Zihlsdorf und Schil-
dow verbunden. Auch die neue Sportanlage ,Schénflie Nord“ tragt nicht zur Entlastung bei, da sie vorrangig dem
FuRballverein Griin-Weif} Bergfelde zur Verfligung stehen soll.

Die Sportanlagen in Schildow und Mihlenbeck sind bereits durch Schul- und Vereinssport nahezu voll ausgelastet.
Bisher steht dem Verein lediglich ein Zeitfenster von 1,5 Stunden pro Woche (Mittwoch 16:00 — 17:30 Uhr) auf
dem Sportplatz im Ortsteil Schildow zur Verflgung (siehe Tabelle 1). Weiterfiihrende Trainingszeiten konnen dort
auch in Zukunft nicht zur Verfligung gestellt werden. Auch die, im Einzugsbereich des Leichtathletikvereins gele-
gene, Sportanlage Bieselheide der Gemeinde Glienicke/Nordbahn kann auf Anfrage der Rundendreher nur be-
grenzte Platzzeiten von jeweils einer halben Stunde zur Verfligung stellen. Ein so stark begrenztes Zeitfenster
ermdglicht allerdings kein adaquates Training, da auch die, zur Vorbereitung und Nachbereitung, erforderlichen
Sanitarraume nur in diesem Zeitfenster zur Verfigung stehen und mit Auf- und Abwarmiibungen mindestens ein
Zeitfenster von 1,5 Stunden fiir eine Trainingseinheit benétigt wird. Aulerdem stellen die angegebenen freien
Zeitfenster eine Karenzzeit dar, in der Verzogerungen ausgeglichen werden und Umkleiderdume geraumt werden
sollen.
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R{S|M

Montag Dienstag | Mittwoch | Donnerstag] Freitag Samstag Sonntag
hr B
08-10

10-12
12-14
14-16

Legende Platzzeiten Rundendreher e.V.

R Bedarf Rundendreher e.V. aktueller Bedart Rundendreher e V.

S Schildow prognostizierter Bedarf Rundendreher e.V.
M Mahlenbeck belegt durch Vereinssport

B Bieselheide (Glienicke) belegt durch Schulsport

Tabelle 1: Wochenbelegungszeiten der Sportanlagen Schildow, Mihlenbeck und Bieselheide sowie bestehender und
prognostizierter Bedarf des Rundendreher e. V.

Vorhandene Sportanlage im Gemeindegebiet Miihlenbecker Land werden den technischen Anforderungen von
Leichtathletik-Sportarten nicht bzw. nur bedingt gerecht. Alle Sportanlagen sind sogenannte kombinierte Rasen-
ballsport- und Leichtathletikanlagen bei denen die Leichtathletikanlagen im engen raumlichen Zusammenhang mit
den Rasenballsportfeldern stehen.

Die bisher genutzten Trainingsorte weisen zahlreiche Einschrankungen und Problematiken auf, die ein effektives,
sicheres Training verhindern. Der Sportplatz in Schildow bietet keine Mdglichkeit Wurfdisziplinen zu trainieren.
Weiterhin endet die 100 m-Sprintstrecke mit einer Betonmauer 5 m hinter dem Ziel, sodass ein Auslaufen nach
dem Sprint nicht méglich ist und bereits vor dem Ziel abgebremst werden muss. Die Sprunggrube auf dem Sport-
platz in Schildow endet unmittelbar am Zaun, wodurch sie fir das Erwachsenentraining nicht tauglich ist.

Auf den Sportanlagen in Zihlsdorf und Miihlenbeck sind lediglich Sprintbahnen vorhanden. Rundlaufbahnen fiir
den klassischen Rundlauf oder den Hirdenlauf befinden sich nur auf den Sportanlagen Bieselheide und Schildow.

KugelstolRen und Speerwurf kann auf den bestehenden Sportanlagen in Schonflie, Schildow, Miihlenbeck nicht
ausgeubt werden, da die Speere nicht auf Kunstrasen oder Tartan eingesetzt werden diirfen, da sie den Boden-
belag beschadigen wiirden.

Fur den Stabhochsprung sowie das KugelstoRRen gibt es bisher noch keine Anlage in der Gemeinde. Auch auf der
in Bau befindlichen Sportanlage Schénflied Nord sind keine derartigen Leichtathletikanlagen geplant.

Eine duale Nutzung der Sportanlagen ist auf Grund der Diskrepanz zwischen Mannschafts-Ballsportarten auf dem
Innenfeld und Leichtathletik auf einer umlaufenden Leichtathletikanlage nicht méglich. Fuball und Laufsport in
einem gemeinsamen Stadion kommen bspw. in Konflikt, wenn der Ball beim Torschusstraining auf einem Kleinfeld
am Tor vorbei geht oder beim GrofRfeld Uber die Seitenauslinie auf die Laufbahn rollt. Erste Unfallgefahr fir den
Laufer ist der Ball selbst und zweite Unfallgefahr ist der Fuiballspieler, der tiber die Laufbahn lauft um seinen Ball
zu holen. Diese Situation betrifft die Leichtathletik beim Sprint, Ausdauerlauf, Hirdenlauf, Techniktraining und
Staffellibungen. Eine nachtragliche Einzaunung des FuRballfeldes im ,Stadion an der Bieselheide” wiirde aufgrund
des fiir Eckstolke und Einwlirfe bendtigten Raumes einen Verlust von Laufflache bedeuten.

Besonders auf Grund der Wurfdisziplinen wird eine gesonderte Sportflache benétigt, um Nutzungskonflikte mit
anderen Sportarten und damit Verletzungsrisiken vermeiden zu kénnen. Die vorhandenen Trainingsplatze lassen
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Wurfdisziplinen teils gar nicht zu bzw. sind Wurfdisziplinen auf dem Innenfeld/ Spielfeld auszuliben und stehen
damit im raumlichen und zeitlichen Konflikt mit einer Mannschafts-Ballsportart.

Zudem ist bei allen Wurfdisziplinen, egal ob Speer-, Ballwurf, KugelstoRen oder Diskus héchste Disziplin erforder-
lich, um zu verhindern, dass andere Sportler auf der Sportstatte nicht in den Wurfsektor laufen. Dies kann hinsicht-
lich der Verantwortlichkeit nur durch einen Verein verantwortlich koordiniert werden (Leichtathletikverein). Wenn
parallel ein Mannschafts-Ballsportverein sein Training austbt, kann diese Disziplin der Sportler und Verantwort-
lichkeit fur die Sportler nicht abgegrenzt oder koordiniert werden. Es entstehen unbeherrschbare Risiken flr die
Gesundheit/ Unversehrtheit der Sportler und fiir die genutzten Sportgerate/ -materialien.

Eine zeitgleiche Nutzung von Rasenballsport und Leichtathletik der kombinierten Anlagen ist daher nicht méglich.

Das Konzept zum Standort ,Sportstatte am Schlosspark” vom 08.08.2018 7 verdeutlicht die Notwendigkeit eines
neuen Standortes flir den ansassigen Jugend-Leichtathletikverein und die Bevolkerung des Ortsteils Schonflied
und der Gemeinde Muhlenbecker Land. Durch steigende VereinsgréRe, ausgelastete, eingeschrankt und nicht
weiterfiihrend nutzbare Sportstatten sowie durch sportartspezifisch bestehende Defizite bei den bislang genutzten
Trainingsstatten- und rdumen entsteht die dringende Erforderlichkeit fiir eine neue Sportstatte. Darliber hinaus
fehlt es an Raumlichkeiten und Kapazitaten flir Trainingseinheiten. Auierdem kénnte durch eine zusatzliche Sport-
statte ein groleres Angebot an unterschiedlichen Sportarten und Disziplinen fiir die Gemeinde angeboten werden.
Das fehlende Angebot schrankt somit die Weiterentwicklung des Vereins ein und hatte bei weiterer Vernachlassi-
gung zur Folge, dass Vereinsmitglieder nicht mehr im Gebiet gehalten werden kdnnten. Darliber hinaus wird es
auch mittelfristig eine grofle Anzahl von Kindern geben, da aufgrund der Nahe zu Berlin weiterer Zuzug erwartet
wird.8

Des Weiteren wird ein Funktionsgebaude bendtigt, welches der Unterbringung von Sanitar- und Umkleiderdumen,
Schiedsrichter- und Mannschaftsraumen, Geréate-, Gymnastik- und Kraftraumen dient sowie fir Vereinsraume ge-
nutzt werden kann. Um bei Sportveranstaltungen/-wettkdmpfen fiir Gastsportler, Schiedsrichter und Zuschauer
grundlegende Verpflegung anbieten zu kdnnen wird zusatzlich ein Gastronomie-Raum mit Imbiss und Getran-
keausschank bendtigt.

3.2 Priifung alternativer Standorte

Um einen geeigneten Standort zu qualifizieren, an dem eine Sportstatte realisiert und gleichzeitig die zu erwar-
tende Beeintrachtigung von Natur und Landschaft soweit wie mdglich vermieden bzw. vermindert werden kann,
wurde im Zuge der Machbarkeitsstudie ,Sportanlagen SchonflieR* eine Prifung von Standortalternativen durch-
geflihrt.?

Der untersuchte Raum beschrankt sich auf das Gemeindegebiet Schonflie}, da innerhalb der Gemeinde Glienicke
keine geeigneten Flachen zur Verfligung stehen. Auflerdem sind die Anforderungen der zwei zukinftigen Haupt-
nutzungsgruppen zu beachten. Der FuBballverein aus Glienicke winscht eine einfache Erreichbarkeit in der Néhe
von Glienicke. Da die Gruppe des Leichtathletikvereins groftenteils aus Jugendlichen besteht und diese im Ein-
zugsgebiet von Schonfliel wohnt, sollte beachtet werden, dass eine einfache Erreichbarkeit in der Nahe sicher-
gestellt wird. Aus fachplanerischer Sicht wird fiir diese Gruppe eine groRere Distanz als nicht vertretbar angese-
hen.10

" Rundendreher e.V.: Konzept Sportstatte zum Schlosspark, 08.08.2018

8 Rundendreher e.V.: Konzept Sportstatte zum Schlosspark, S. 3ff

9 Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA: Sportanlagen Schonfliess Machbarkeitsstudie, April 2021

10 Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA: Sportanlagen Schonfliess Machbarkeitsstudie, April 2021, S. 1ff
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Fur die Suche, Analyse und Bewertung potenzieller Standorte und die anschlieBende Ermittlung eines Vorzugs-
standortes wurden mehrere unterschiedliche Bewertungskriterien festgelegt. Die Lage im Ort, Flachengrofe, Inf-
rastruktur, Eigentumsverhéltnisse, Landschaftsbild, Baufreiheit, Umweltschutz und das Vorhandensein von Sport-
statten im Gebiet wurde bewertet.

Die Standortalternativenprifung hat ergeben, dass die beiden Sportarten Fuliball und Leichtathletik nicht an einem
Standort zu vereinbaren sind. ,Aus fachplanerischer wie auch naturschutzbehérdlicher Sicht besteht die Vorzugs-
variante zur Schaffung neuer Sportstatten fir Fulball und Leichtathletik in einer rdumlichen Trennung der Anlagen
auf zwei verschiedenen Potenzialflachen. Bevorzugt werden dafir die Flachen P1 ,Bieselheide/Werkhof* fir ein
GroRspielfeld (FuRball) und P3 ,Am Reitweg® fiir eine Leichtathletik-Anlage.“!" Demnach wird am Standort Am
Reitweg kein FuRballplatz, sondern nur eine Leichtathletikanlage geplant.

Das Ergebnis zeigt auf, dass das Geldnde am Reitweg in Schonflie (13 Pkt.) am besten geeignet ist, darauf
folgten zwei Standorte in Feldheim an der Bergfelder Str. (9 Pkt.) und an der Feldheimer Str. (5 Pkt.).!2

Die Potenzialflache am Reitweg ist gemalk der Machbarkeitsstudie sehr gut in das Landschafts- und Siedlungsbild
integrierbar und die mit der Neuerrichtung einhergehenden Beeintrachtigungen des Landschaftsbilds sind als ge-
ring bis mittel einzustufen. Einzig die angrenzende Wohn- und Wochenendhausbebauung bergen voraussichtlich
Konfliktpotenziale in Bezug auf immissionsschutzrechtliche Anforderungen. Auch kann der Betrieb einer Flutlicht-
anlage das Wohnumfeld und die Tierlebensrdume beeinflussen. Weitere beachtenswerte Punkte sind die Belange
des Artenschutzes, die dstlich angrenzenden Gehodlzstrukturen und die Belange des Baumschutzes.

Aufgrund der Lage und der vorhandenen sowie gut entwickelbaren Gehdlzkulissen in Form alter Alleebdume Am
Reitweg, einer jungen Baumreihe entlang des Kindelweges sowie einigen Flachengehdlzen und -saumen im dst-
lichen Randbereich I&sst sich eine Sportanlage an diesem Standort nach fachplanerischer Einschétzung sehr gut
in das Landschafts- und Siedlungsbild einbinden. Auf Grund der Storwirkung von Sportanlagen auf umliegende
Wohnnutzungen werden diese bevorzugt in Siedlungsrandlage errichtet und bilden so einen klaren Abschluss des
Siedlungskorpers. Eine sukzessive Uberbauung wird durch das Vorhaben nicht begiinstigt, sondern vielmehr ge-
hemmt.

Hauptnutzergruppe der geplanten Sportanlage ist der Rundendreher e. V. mit einem hohen Anteil an Kindern und
Jugendlichen, die hauptséchlich im Einzugsgebiet Schonflie® wohnen. Flr diese Nutzergruppe ist aus fachplane-
rischer Sicht eine groRere Distanz zwischen Wohnort und Sportanlage als nicht vertretbar einzuschatzen. Durch
die bereits vorhandene verkehrliche ErschlieRung iber Stralen, Geh- und Radwege sowie OPNV (eine Bushalte-
stelle der Linien 809 und 810 ist etwa 130 m westlich der Flache eingerichtet) ist eine gute Erreichbarkeit des
Standortes gegeben. Auch firr Sportler aus den Siedlungsbereichen Glienicke und Bieselheide ist die Flache nach
fachplanerischer Einschatzung trotz der Distanz von ca. 1,5 bis 1,7 km noch gut erreichbar.'?

Die lokal-umgangssprachlich oft als ,Sportplatz am Stadtpark® bezeichnete Flache an der StralRe Am Reitweg liegt
am sudlichen Rand der Ortslage Schonflie an der Glienicker Chaussee/Dorfstrale unmittelbar stdlich des
SchonflieRer Pflanzenmarktes und befindet sich im Eigentum der Gemeinde Mihlenbecker Land. Die Flache selbst
ist teils als ,Fulball-Wiese" mit zwei freistehenden Fulballtoren fir den Freizeitsport bereits anthropogen vorge-
pragt und teils als Griinlandbrache frischer Standorte ausgepragt. Der als Bolzplatz genutzte Bereich wird zudem
als Veranstaltungsort fiir diverse Feierlichkeiten der Gemeinde genutzt.

11 Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA: Sportanlagen Schénfliess Machbarkeitsstudie, April 2021, S. 18.
12 Rundendreher e.V.: Konzeptvorstellung vom Januar 2019, S. 5,6
13 Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA: Sportanlagen Schonfliess Machbarkeitsstudie, April 2021, S. 9ff
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Abbildung 6: Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA: Sportanlagen ~ Schonfliess Machbarkeitsstudie, April 2021,
Ubersichtsplan Luftbild
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4 Planinhalt

4.1 Ziele und Zwecke der Planung

Das stadtebauliche Erfordernis fiir die Festlegung des Anderungsbereichs als Flache fiir Sport- und Spielanlagen
besteht darin, den bisher bereits durch eine informelle Sportnutzung gepragten Standort fir die Zukunft als Sport-
flache zu sichern. Damit kann der steigende Bedarf des sich entwickelnden Ortsteils Schonflie® sowie der wach-
senden Gemeinde Mihlenbecker Land gedeckt werden. Bisher entspricht die Darstellung des rechtswirksamen
Flachennutzungsplans nicht der gewiinschten Nutzung. Im Rahmen der Neuausrichtung des Gelandes muss des-
halb eine Anderung des Flachennutzungsplans durchgefiihrt werden, die die zukiinftige Nutzung darstellt und pla-
nerisch vorbereitet.

Das ebenfalls wird das im Anderungsbereich befindliche Feuchtgebiet (Flurstiicke 28-31) durch die Flachennut-
zungsplananderung als geschitztes Biotop gesichert und der dicht bestockte Bereich als Flache fir Wald darge-
stellt und somit in seiner wichtigen Funktion fir Natur und Mensch auch in Zukunft erhalten bleiben.

4.2 Art der baulichen Nutzung

Entsprechend dem planerischen Ziel, eine der ansassigen Bevolkerung dienende Sportnutzung unterzubringen,
wird der Anderungsbereich als Flache fiir Sport- und Spielanlagen dargestellt. Der Anderungsbereich entspricht
nicht einer Bauflache oder einem Baugebiet und deshalb nicht den Vorschriften der BauNVO. Auf der Ebene der
Bebauungsplanung sind ggf. Regelungen zu treffen, die die umliegenden schitzenswerten Nutzungen vor den zu
erwartenden Immissionen schitzen.

Zum Schutz der Natur und zur Aufrechterhaltung ihrer wichtigen Funktionen, soll das im Anderungsbereich befind-
liche Feuchtgebiet (Flurstiicke 28-31) als geschutztes Biotop gesichert und der dicht bestockte Bereich als Flache
fur Wald dargestellt. AuBerdem soll daflir Sorge getragen werden, dass bei einem Eingriff in die dargestellte Bio-
top- und Feuchtgebietsflache umfangreiche AusgleichsmalRnahmen geleistet werden.

4.3 Stadtebauliche KenngroBen

Anderungsbereich umfasst eine Flache von insgesamt 1,26 ha. Die gesamte Flache ist im, seit 18.03.2003 wirk-
samen Fléchennutzungsplan von SchénflieB als Fléche fiir Landwirtschaft dargestellt. Durch die Anderung soll die
Art der Nutzung in drei Bereiche gegliedert werden. Der westliche Teil, ca. 0,81 ha wird als Flache fir Sport- und
Spielanlagen dargestellt. Der dstliche Teil mit ca. 0,45 ha wird im norddstlichen Teilbereich eine ca. 0,30 ha grofie
Flache fir Wald und im stidliche Teilbereich eine ca. 0,15 ha grolte Flache fiir ein nach § 32 BbgNatschG ge-
schitztes Biotop dargestellt.
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5 Umweltbericht
5.1 Einleitung

Gemal § 2 Abs. 4 BauGB wird bei Aufstellung von Bauleitplénen fir die Belange des Umweltschutzes nach § 1
Abs. 6 Nr. 7 und § 1 a BauGB eine Umweltprifung durchgefiihrt. In der Umweltpriifung werden die voraussichtli-
chen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet. Das Er-
gebnis der Umweltpriifung ist in der Abwagung zu berticksichtigen.

Mit der geplanten Anderung des Flédchennutzungsplanes werden auf der Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung
die Voraussetzungen fiir die Aufstellung des Bebauungsplans GML Nr. 35 ,Sportstatte Schonflie — Am Reitweg*
geschaffen. Dies ist erforderlich, da gem. § 8 BauGB Bebauungspléne aus der Darstellung des Flachennutzungs-
planes zu entwickeln sind.

5.1.1  Darstellung der in einschldgigen Fachgesetzen und Fachplanen festgelegten Ziele des Umwelt-
schutzes, die fiir den Flachennutzungsplan von Bedeutung sind und ihre Beriicksichtigung

Die fir das Vorhaben relevanten Ziele des Umweltschutzes sind im Umweltbericht zum Bebauungsplan GML Nr.
35 ,Sportstatte Schonflie® — Am Reitweg” umfassend dargestellt.

5.1.2  Kurzdarstellung des Inhalts und der wichtigsten Ziele des Flachennutzungsplans

Der wirksame FNP fiir SchonflieB (in Kraft getreten am 18.03.2003) stellt die Vorhabenflache als Flache fiir die
Landwirtschaft dar. Genutzt wird die Flache derzeit jedoch nicht als solche, sondern als Sportfldche, bestehend
aus einer Rasenflachen sowie zwei Toren.

Nachrichtlich dargestellt sind die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes ,Westbarnim®, innerhalb der sich das
Plangebiet befindet. Ein entsprechender Antrag zur Ausgliederung des Plangebietes aus dem Landschaftsschutz-
gebiet wird parallel zum Bauleitverfahren eingereicht.

Geplant ist mit der Flachennutzungsplananderung die Darstellung der Flache fiir die Landwirtschaft als Flache fiir
Sport- und Spielanlagen und Flache fiir Wald sowie eine Flache flr ein nach § 32 BbgNatschG geschiitztes Biotop.

Aktuell gibt es in der Gemeinde Muhlenbecker Land keine Sportanlage, die den vielfaltigen Anforderungen der
Leichtathletik-Sportarten gerecht wird. Zudem fehlen Trainingskapazitaten, um den steigenden Bedarf der sport-
interessierten Gemeinde zu decken. Zielsetzung der Anderung des Flachennutzungsplans ist daher, die planungs-
rechtliche Schaffung der Voraussetzungen fiir die Neuerrichtung einer Sportanlage im Ortsteil SchonflieR.

5.2 Beschreibung und Bewertung der erheblichen Umweltauswirkungen

5.21 Bestandsaufnahme des Umweltzustands (Basisszenario)

Nachfolgend ist der Bestand der Schutzglter im Plangebiet tabellarisch zusammengefasst. Eine ausfihrliche Be-
schreibung des Umweltzustandes des Planungsgebietes im Bestand ist dem Umweltbericht des Bebauungsplan
GML 35 ,Sportstatte Schonflie® — Am Reitweg® zu entnehmen.
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Tabelle 2: Bestandsaufnahme des Umweltzustandes der Schutzglter (Basisszenario)

Schutzgut

Bestand/ Bedeutung

Natura
2000-Gebiete

AuRerhalb von Natura 2000-Gebieten

Néachstgelegene FFH-Gebiete:

,regeler FlieRtal* (DE 3346-304) in ca. 2,5 km dstlicher Richtung
,Eichwerder Moorwiesen® (DE 3346-302) in ca. 2,4 km Entfernung nérdlicher Richtung

Flache u.
Boden

naturrdumlichen GroReinheit ,Ostbrandenburgische Platte® und in der Haupteinheit ,Westbar-
nim* (Metaver 2021a)

Relief im Geltungsbereich ist weitgehend eben, mit einer Neigung nach Slidosten zum Beegra-
ben hin; Geldndehéhen zwischen 46,20 — 42,23 m G. NHN

im westlichen Teil des Plangebietes periglazidre bis fluviatile Ablagerungen: Hauptbodenart:
Sand, z. T. schluffig (Geoportal Bandenburg 2021b)

im Gstlichen Teil des Plangebietes dominieren (wie auch im Bereich des angrenz. Beegra-
bens) Moorbildungen; Hauptbodenart: Sand-/Schluff-Humus-Mischbildung (Geoportal Banden-
burg 2021b)

vorherrschende Bodentypen Fahlerde-Braunerden, Fahlerden und Braunerden angegeben
(LBGR 2021a)

keine relevanten Vorbelastungen durch Versiegelung; weitestgehend unversiegelt
Altlastenvorkommen und Kampfmittelbelastung sind nicht bekannt

Wasser

Grundwasser

Gemaf HYK5O0 liegt die Hydroisohypse des oberflaichennahen Grundwasserleiters zwischen
40 und 41 m NHN

Grundwasserflurabstand ca. 6,2 m

oberflachig anstehender Grundwassergeringleiter mit hohem Sandgehalt (LBGR 2021b)
»  geringe Schutzfunktion gegeniiber Schadstoffeintrage

Haupt-GW-Leiter in groRerer Tiefe Uberdeckt von bindigen Deckschichten (LBGR 2021c)
» hohe Schutzfunktion gegenlber Schadstoffeintrdgen

Plangebiet liegt auRerhalb von Trinkwasserschutzgebieten (néchstgelegene Trinkwasser-
schutzzone Ill ca. 6 km westlich des Plangebiets (LfU 2021a))

chemischer u. mengenmaRiger Zustand des Grundwasserkorpers: ,gut* (LfU 2021b)

Oberflachenwasser

Ostlich des Plangebietes verl4uft der Beegraben, ein kleines NiederungsflieRgewasser kiinstli-
chen Ursprungs (LfU 2021c)

Im naheren Umfeld des Plangebiets wird der Beegraben von einem standorttypischen Gehélz-
saum begleitet, der unmittelbar an die vorwaldartigen Gehdlzbestande im Osten des Plange-
biets angrenzt

Beegraben ist im Abschnitt stidlich der Wochenendhaussiedlung nicht begradigt 0. befestigt,
sondern naturnah ausgebildet

Plangebiet liegt auRerhalb von Hochwasserrisiko- u. Uberschwemmungsgebieten (AWP 2021)

signifikante Belastungen des Beegrabens z. B. durch Punktquellen sowie durch diffuse Quellen
(z. B. aus Landwirtschaft, durch Auswaschungen von Materialien u. Bauwerken in Bereichen
ohne Kanalisation) flihren zu einer Verschmutzung u. Nahrstoffbelastung des Beegrabens (LfU
2021c)

dkologisches Potenzial wird als ,unbefriedigend* eingestuft, der chemische Zustand als
,Schlecht’; um guten Gewasserzustand zu erreichen, sollen u. a. Gewasserschutzstreifen an-
gelegt werden

Abwasser

Aktuell ist nur das nordwestliche Flurstlick Nr. 20 Uber die DorfstraRe an die Entsorgungslei-
tung fir Abwasser angeschlossen
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Niederschlagswasser versickert derzeit aufgrund der kaum vorhandenen Versiegelung u. we-
gen der Uberwiegend sandigen Béden zum grolten Teil direkt auf der Flache

Klima/ Luft

Das derzeit unbebaute Plangebiet mit seinen offenen u. gehdlzdominierten Bereichen besitzt
Funktionen als Kaltluft- u. Frischluftentstehungsgebiet

Insgesamt tibernimmt der Bereich um Schénflie, der grofraumig von landwirtschaftlichen Fla-
chen und Waldfldchen geprégt ist, wichtige klimatische Ausgleichsfunktionen fiir den Belas-
tungsbereich Berlin

Der Beegraben besitzt die Funktion einer Luftleitbahn (GML 2016)

Tiere u.
Pflanzen,
biologische
Vielfalt

Biotoptypen

Biotoptypenkartierung im Juni 2021 (TOPOS 2021, s. Anlage 1)

Die derzeit als Fulballplatz genutzte Flache wird von Trittrasen (Biotoptyp GL/05170) gepragt
u. von Frischwiesen (Biotoptyp GMF/05112) umgeben

Der Bereich entlang des Kindelwegs u. des Reitwegs werden von ruderalen Pionier- u. Halbtro-
ckenrasen (Biotoptyp RSA/03220) gesaumt

Ostlich des unbefestigten Weges, der das Plangebiet ungeféhr mittig teilt (Biotoptyp
OVWO0/12651), geht die Frischwiese in eine Griinlandbrache frischer Standorte (Biotoptyp
GAM/05132) mit einem zunehmenden Anteil an Hochstauden iber

Im Siidosten ist, aufgrund feuchterer Standortverhéltnisse, in der Griinlandbrache auch Schilf
(Biotoptyp GAF/05131) vorhanden

Im dstlichen Teil des Plangebiets konnte sich aufgrund fehlender Nutzung (iber einen langeren
Zeitraum spontaner Gehdlzbewuchs entwickeln: GréRere Flachenanteile werden von Strauch-
weidengeblischen (Biotoptyp BLFS/071011) eingenommen

Im Nordosten des Geltungsbereichs geht der spontane Gehdlzbewuchs in Vorwalder feuchter
und frischer Standorte Uber; in den feuchteren Bereichen ist ein Vorwald aus Salweiden ent-
standen (Biotoptyp WVFS/082838)

Im Nordosten u. Osten des Plangebiets unter den Baumen der Allee (Biotoptyp BRAL/ 071412)
am Reitweg befinden sich Staudenfluren (Sdume) frischer, nahrstoffreicher Standorte (Bio-
toptyp GSMR/051421)

Im westlichen Teil des Plangebiets eine eingezéunte, baumiiberschirmte Hecke angelegt (Aus-
gleichsmafinahme der Deutschen Bahn)

Am Kindelweg und am Reitweg befinden sich gerade noch innerhalb der Grenze des Geltungs-
bereichs zwei Baumreihen (Biotoptyp BRRG/071421).

zwischen Reitweg u. Fulballplatz wurden drei Baumgruppen a fiinf Baume gepflanzt

Als gesetzlich geschiitzt eingestuft werden nach § 30 BNatSchG bzw. § 18 BbgNatSchAG die
im Gebiet vorkommenden Biotope feuchter Standorte, also die Strauchweidengeblische sowie
der Salweiden-Vorwald und die Grinlandbrache mit Schilf-Anteilen im 6stlichen Teil des Gel-
tungsbereichs, die in direkter Verbindung zum ebenfalls geschiitzten Beegraben mit seinem
uferbegleitenden Gehdlzsaum (auflerhalb des Plangebiets) stehen

Fir den Naturschutz u. das Landschaftsbild von besonderer Bedeutung sind auch die markan-
ten Altbdume der Allee u. Baumreihe am Reitweg, die groRenteils als Biotopb&ume eine wich-
tige Funktion fur den Artenschutz besitzen

Biotopverbund/ Biotopvernetzung

Biotopverbundstrukturen sind vor allem Uber das Gewassersystem in das (iberregionale und
europaische Netz Natura 2000 eingebunden

Im naheren Umfeld des Plangebiets stellt insbesondere der Beegraben eine bedeutende Bio-
topverbundstruktur dar, der iber das Kindelflie® mit dem FFH-Gebiet ,Eichwerder Moorwiesen®
(DE 3346-302) verbunden ist

Geschltzte Teile von Natur und Landschaft

Alle Bdume u. Strducher, die nach den Regelungen der Gehélzschutzsatzung der Gemeinde
Muhlenbecker Land unter Schutz stehen, gelten als geschitzte Landschaftsbestandteile nach
§ 29 BNatSchG

Die Allen im Plangebiet gehdren zu den geschiitzten Landschaftsbestandteilen nach
§ 29 BNatSchG
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Das gesamte Plangebiet befindet sich im Naturpark ,Barnim* (LfU 2021d) und zugleich im
Landschaftsschutzgebiet (LSG) ,Westbarnim® (Geoportal Brandenburg 2021a)

Nach § 3 der Schutzgebietsverordnung des LSG besteht der Schutzzweck in der Erhaltung o.
Wiederherstellung der Leistungsfahigkeit des Naturhaushaltes, der Bewahrung der Vielfalt, Ei-
genart u. Schénheit des Landschaftsbildes sowie der Erhaltung des Gebietes wegen seiner be-
sonderen Bedeutung fir die naturnahe Erholung

Fauna

Fir das Plangebiet liegt ein aktueller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vor (Scharon 2021a)

Alle im Untersuchungsgebiet kartierten Vogelarten sind durch die européische Vogelschutz-
richtlinie besonders geschiitzt. Die vorkommenden Fledermause sind gemalk Anhang IV der
FFH-Richtlinie streng geschiitzt. Weiterhin wurde aulRerhalb des Plangebiets an zwei Standor-
ten der Teichfrosch nachgewiesen, welcher als européaische Arte besonders geschiitzt ist

Das Vorkommen von Zauneidechse, Heldbock und Eremit konnte im Untersuchungsgebiet
nicht nachgewiesen werden wodurch die beiden Arten bei der Beschreibung der bau-, anlagen-
und betriebsbedingten Auswirkungen nicht weiter berticksichtigt werden

Landschaft

Das Landschaftsbild im Bereich des Plangebiets ist zum groen Teil durch Offenlandflachen
(Ackerflachen beidseitig des Kindelwegs u. der westliche Teil des Plangebiets mit dem FuRball-
platz u. angrenzenden Wiesen- bzw. Grinlandflachen) geprégt

Der offene Landschaftsraum wird durch strukturgebende Gehdlzbestande gegliedert

Besonders als markante lineare Landschaftsstruktur ist der Beegraben dstlich des Plangebiets
mit seinen uferbegleitenden Gehdlzen hervorzuheben, die zusammen mit den Gehdlzbestan-
den im dstlichen Teil des Plangebiets eine raumliche Einheit bilden

die aus Altbdumen (Eiche und Ahorn) bestehenden Alleen/ Baumreihen am Reit- u. Kindelweg
pragen das Landschaftsbild positiv

Nordlich des Plangebiets schlieit der Siedlungsbereich von SchénflieR an, der aus Einzel- u.
Reihenhausbebauung mit Ziergarten u. aus gewerblich genutzten Flachen besteht

Das Landschaftserleben wird im Nahbereich der Glienicker Chaussee/ Dorfstrale durch Larm-
vorbelastungen aus dem StraRenverkehr beeintrachtigt

Insgesamt besitzt der Landschaftsraum eine hohe Bedeutung fiir die landschaftsgebundene
Erholung

Mensch u.
menschliche
Gesundheit

Die dem Plangebiet nachstgelegene Wohnbebauung befindet sich nordwestlich des Plange-
biets unmittelbar hinter der Kreuzung an der Glienicker Chaussee/Dorfstrale. Hier bestehen
Larmvorbelastungen durch den Straenverkehr. Der Fuballplatz wird fiir die Anwohner dieses
Wohngebietes Uber groRe Teile durch eine Hecke abgeschirmt, die parallel zum Kindelweg an-
gepflanzt wurde.

Im Osten grenzt die Wochenendhaussiedlung am Reitweg unmittelbar an das Plangebiet an.
Die dichten Gehdlze im dstlichen Teil des Plangebiets bilden hier eine gut ausgebildete Ab-
schirmung gegenliber dem bestehenden Fulballplatz.

Das gesamte Plangebiet befindet sich im Naturpark ,Barnim“ sowie im Landschaftsschutzge-
biet ,Westbarnim® und hat eine besondere Bedeutung fiir die naturnahe Erholung im Einzugs-
bereich des GroRraums Berlin. Beispielsweise verlauft der Wander- und Radweg Rosenthal —
Ziihlsdorf entlang des Kindelwegs direkt am Plangebiet vorbei (Gemeinde Miihlenbecker Land
2021). Ein getrennter Fu3- oder Radweg wurde auf dem relativ verkehrsarmen Kindelweg bis-
her nicht angelegt.

Der bestehende Fufballplatz mit seiner einfachen Ausstattung (2 Tore auf einer Rasenflache)
hat aktuell hauptséchlich drtliche Bedeutung als Sportflache fiir die Bevdlkerung in Schonfliel
und ist jedermann zuganglich

Kultur u.
Sachgiiter

Denkmalschutz

Im Plangebiet befinden sich keine Baudenkmale; Bodendenkmale sind nicht bekannt (Geopor-
tal Brandenburg 2021c)

Waldeigenschaft

Die als Vorwald kartierten Gehdlzbestande im dstlichen Teil des Plangebietes werden gemal §
2 des Landeswaldgesetzes Brandenburg als Wald eingestuft
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5.2.2 Voraussichtliche Entwicklung des Umweltzustands bei Nichtdurchfiihrung der Planung
Schutzgebiete, Natura 2000 - Gebiete

Die Nichtdurchflihrung der Planung hat keine Auswirkungen auf Natura 2000-Gebiete, da diese nicht im Wirkbe-
reich der Planung liegen.

Das Plangebiet bleibt weiterhin Teil des Landschaftsschutzgebietes ,Westbarnim®.
Flache und Boden

Bei Nichtumsetzung der Planung bleibt der hohe Anteil unversiegelter Boden bestehen. Die Bodenfunktionen,
insbesondere als Lebensraumfunktion fiir Pflanzen und Tiere sowie die Speicher- und Filterfunktion fiir Nieder-
schlagswasser, werden nicht durch Bebauung eingeschrank.

Wasser

Wird die geplante Bebauung nicht realisiert, entfallt eine mdgliche Verringerung der Grundwasserneubildung durch
Versiegelung.

Klima (-wandel) / Luft / Lufthygiene / Licht / Strahlung / Schall

Von der Nichtumsetzung der Planung gehen keine negativen Folgen fiir die Schutzgliter Klima und Luft aus. Die
Fl&che bleibt als lufthygienisch relevante Flache erhalten.

Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

Die vorhandenen Biotoptypen werden sich bei Nichtdurchfilhrung der Planung langfristig durch Sukzessionspro-
zesse weiterentwickeln. Das Feuchtbiotop im 6stlichen Bereich wird bei einer Nichtumsetzung des Vorhabens
unter Umstanden trockenfallen und sich ebenfalls durch Sukzession zu einer Waldflache entwickeln. Der 6stliche
Bereich des Plangebietes bleibt als Trittsteinbiotop erhalten, verliert jedoch an Vielfalt und ist beispielsweise nicht
mehr fir Amphibien geeignet.

Wenn die 6stlichen Fléchen im Anderungsbereich langerfristig ungenutzt bleiben, kann dies eine Zunahme von
Gehdlzen und zur Austrocknung der -Feuchtbiotope zur Folge haben. Durch Sukzessionsprozesse kénnen vor-
handene Tierarten verdrangt, aber auch neue Lebensraume geschaffen werden.

Orts- und Landschaftsbild
Durch die Nichtumsetzung des Vorhabens kommt es zu keiner Veranderung des Landschaftsbildes.
Mensch / Bevélkerung / menschliche Gesundheit / Erholung

Mit dem Erhalt des Status Quo bei Nichtdurchfiihrung der Planung bleibt das Gebiet als FuBballplatz mit einer
einfachen Ausstattung (2 Tore auf einer Rasenflache) bestehen. Der Sportplatz wird weiterhin jedermann zugang-
lich sein und hauptsachlich eine drtliche Bedeutung fir die Bevélkerung in SchonflieR besitzen.

Kultur- und Sachgiiter

Bei Nichtdurchfiihrung der Planung sind keine Auswirkungen auf das Schutzgut Kultur- und Sachgiter zu erwarten,
da im Anderungsbereich keine Baudenkmale vorhanden bzw. bekannt sind.
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5.1 Prognose iiber die Entwicklung des Umweltzustands bei Durchfiihrung der Pla-
nung und Hinweise zu Vermeidungs-, Verringerungs- sowie AusgleichsmaRnah-
men

Die Abschatzung der Umweltauswirkungen der FNP-Anderung basiert auf der Bestandsaufnahme des Umweltzu-
standes und dem derzeit gultigen Flachennutzungsplan i. d. F. vom 18.03.2003. Die Bewertung erfolgt verbal-
argumentativ. Die Darstellung der Umweltauswirkungen erfolgt in tabellarischer Form. Eine ausflihrliche Beschrei-
bung der Entwicklung des Umweltzustands bei Durchfiihrung der Planung ist dem Umweltbericht des Bebauungs-
plan GML 35 ,Sportstatte Schonflie — Am Reitweg® zu entnehmen.

Ergénzt wird die Bewertung der Standorte durch Vorschlage zur Vermeidung, Minderung und Kompensation des
Eingriffes, welche aus den Festsetzungsvorschlagen der vorliegenden Planunterlage des Bebauungsplanes GML
Nr. 35 ,Sportstatte Schonflie® — Am Reitweg“ entnommen wurden.

Die Bewertung der Umweltvertraglichkeit der geplanten Nutzungsanderung erfolgt in drei Stufen:

Umweltvertraglicher Standort — geringe Konfliktintensitat
Bedingt umweltvertraglicher Standort — mittlere Konfliktintensitat

Erganzt wird die Bewertung der Standorte durch Vorschlage zur Vermeidung, Minderung und Kompensation des
Eingriffes. Die Buchstabenkiirzel (V/ M/ A/ E) in der Tabelle stehen dabei fir:

= V. MaBnahmen zur Vermeidung der Auswirkungen

= H: Mafinahmen zur (Ver-)Hinderung der Auswirkungen
= M: Mainahmen zur (Ver-)Minderung der Auswirkungen

= A: MalRnahmen zum Ausgleich (= Mdglichkeit der Kompensation)

Tabelle 3: Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchfiihrung der Planung

Schutzgiiter Auswirkungen/ yorguss.lchtllche erhebliche V/ H/ M/ E - MaRnahmen
Beeintrachtigungen
= Das Plangebiet liegt auBerhalb von Na- Keine MaRnahmen notwendig
N tura 2000-Gebieten: keine erheblichen Be-
atura o
eintrchtigungen
2000-Gebiete

Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut ,Natura 2000-Gebiete” sind durch das geplante
Vorhaben nicht zu erwarten.

= Voll- u. Teilversiegelung von Freiflachen von | (M) Festsetzung der maximalen Versiegelung
max. 5.000 m? (V) Festlegung der Flachen fiir PKW-Stellplétze
= Beeintrachtigung/ Verlust der Pedosphare zur Verhinderung einer (iberméaBigen Inan-
als Lebensraum fiir Tiere u. Pflanzen spruchnahme unversiegelter Flache
Flacheu. | .  pyffer. u. Filterfunktion des Bodens wird un- | (M) Verwendung von versickerungsfahigem Ma-
Boden terbunden terial fir Stellplatze und Wege
= Einfluss auf kleinklimatische Situation (A) Ausgleich der Flachenversiegelung durch ge-
=  Beeintrachtigungen durch Emissionen durch eignete Pflanzmafinahmen im Naturraum Bar-
die Nutzung des Plangebietes als Sportplatz nim Lebus
sind nicht zu erwarten
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Aufgrund der Versiegelung von bisher freier Bodenflache ist der Standort hinsichtlich des Schutzgutes
,Boden und Flache" als bedingt umweltvertraglich einzustufen. Unter Beriicksichtigung der Vermei-
dungs-, Verhinderungs-, Verringerungs- und AusgleichmaBnahmen sind die Beeintrachtigungen je-
doch als gering anzusehen.
= Verminderung der Grundwasserneubildung | (M) Verwendung von versickerungsfahigem Ma-
= Gefahr des Eintrags von Schadstoffen in das terial fiir Stellplatze und Wege
Grundwasser durch Abrieb von Bodenbele- | (M) Versickerung von unverschmutztem Regen-
gen wasser Uber die belebte Bodenzone
= Keine Einleitung von anfallendem Regen- (M) Festsetzung der maximalen Versiegelung
wasser in Oberflachengewasser; keine er- (M) Nutzung wassersparender Technik
Wasser hebliche Beeintrachtigung (H) keine Verwendung von Bodenbelegen, die
schadliche Auswirkungen auf das zu versi-
ckernde Regenwasser haben
(H) Entsorgung des Abwassers iber die kommu-
nale Schmutzwasserleitung
Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut ,Wasser“ sind unter Beriicksichtigung der Ver-
meidungs-, Verhinderungs-, Verringerungs- und Ausgleichmanahmen durch das geplante Vorhaben
nicht zu erwarten.
=  Veranderung der kleinklimatischen Situation | (M) Begrenzung der Versiegelungsflache, Erhalt
durch Versiegelung, Gefahr der Uberwar- der Gehdlze im 6stlichen Teil des Plangebietes
mung und Verwendung von versickerungsfahigem
=  Kein signifikant erhdhtes Verkehrsaufkom- Material fir Wege und Stellplatze zur Vermin-
men, das zu einer Luftschadstoffbelastung derung der Gefahr einer Uberwarmung der
fiihren kann zu erwarten Flache
(M) Anlagengestaltung: Wechsel von offenen u.
versiegelten Flachen
(M/ R) Neuanlage von Dach- und Fassadenbe-
griinung sowie Herstellung von Wegen, offe-
Klima/ Luft nen Stellplatzen und deren Zufahrten in was-
ser- und luftdurchlassigem Aufbau geman
Festsetzungen des Bebauungsplans zur Ver-
minderung der Gefahr einer Uberwérmung der
Flache
(M) Beachtung des Gebaudeenergiegesetzes
(GEG) im Rahmen der Ausfiihrungsplanung
und Realisierung der Neubauten
Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut ,Klima/ Luft* sind unter Berlicksichtigung der Ver-
meidungs-, Verhinderungs-, Verringerungs- und AusgleichmaBnahmen durch das geplante Vorhaben
nicht zu erwarten.
= Im Bereich der Flache fiir Sport- und Spiel- (VI A) Vermeidung von Baumfallungen; wenn
anlagenmit der Zweckbestimmung Sportan- doch nétig: Ausgleichspflanzungen
ltag?n be‘:“i‘?” sichkentsprechﬁqf ?er gﬁo' (V) Einhaltung von Bauzeitenregelungen
tggeypen artierung keine geschutzten Blo- (V/ H) Okologische Baubegleitung
ere d = Offenlandbriter werden nicht beeintréchtigt, (V/b:l)nEZIEfngg; Tt?ain sind durchlassig fur Amphi
Pflanzen, da die Flache bereits als Sportplatz genutzt g )
biologische wird u. somit nicht fiir diese geeignet ist (V/'M) Anlage von Dach- und Fassadenbegri-
. . . , nung geman Festsetzungen des Bebauungs-
Vielfalt = Rodung von Gehdlzen kann potentiell zu ei- lans
nem Verlust von Brut- und Lebensraumen P
von Vogem u. Fledermausen fuhren; Rodun- (V) Erhalt und Pﬂege der Geholze im ostlichen
gen sind aufgrund der Lage der Baumreihen/ |  Bereich des Plangebietes
Alleen am Rand des Plangebietes jedoch (V/ M) Minderung von Stérwirkungen durch
nicht zu erwarten Lichtemissionen, z. B. durch:
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=  Eine Beeintrachtigung von Brutvégeln durch
Larm u. Scheuchwirkungen sind durch eine
Sportanlage nicht zu erwarten, da die Flache
bereits jetzt als Sportplatz genutzt wird

= Durch den Bau einer Sportanlage inkl. Funk-
tionsgeb&ude sind fiir Vogel keine verander-
ten ,Anflugsbedingungen‘zu umliegenden
B&umen zu erwarten

= Durch den Bau eines Sportplatzes wird auch
eine geeignete Lichtanlage bendtigt; dadurch
kann es zu einer Beeintréchtigung von Fle-
derméusen u. zu einer Sogwirkung auf In-
sekten kommen

= Sicherung der ostlichen Geholzbestande

= Kein Habitatverlust flir Amphibien, aber Wan-
derungen Uber die Flache des Plangebietes
mdglich

= Die Feldhecke, welche als Ausgleichsmal3-
nahme gepflanzt wurde, bleibt erhalten

= Durch den Bebauungsplan sollen Pflege-
maflnahmen festgesetzt werden, die den
Fortbestand der Griinlandbrache feuchter
Standorte zukiinftig sichern sollen

- Veranderung von Aufstellungsort, Neigung,
bzw. Héhe der Leuchten

- Verwendung mehrerer verteilter, statt weniger
zentraler Leuchten

- Vorsehen von Blenden zur Vermeidung einer
direkten Blickverbindung

- Lichtlenkung ausschlieBlich in die Bereiche,
die kinstlich beleuchtet werden mussen

- Wahl von Lichtquellen mit fiir Insekten wir-
kungsarmem Spektrum

- Verwendung von vollstandig geschlossenen
staubdichten Leuchten

- Begrenzung der Betriebsdauer auf die notwen-
dige Zeit

Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut , Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt sind un-
ter Berticksichtigung der Vermeidungs-, Verhinderungs-, Verringerungs- und AusgleichmalRnahmen

durch das geplante Vorhaben nicht zu erwarten.

Landschaft

=  Die Vorhabenflache befindet sich innerhalb
des Landschaftsschutzgebietes ,Westbar-
nim“ - ein Antrag zur Ausgliederung der Fla-
che aus dem Landschaftsschutzgebiet wird
parallel bei der zustandigen Behorde einge-
reicht

= Der westliche Teil des Plangebietes ist bis-
her durch eine weitestgehend freie Flache
gekennzeichnet - der Bau eines Sportplatzes
inkl. Funktionsgeb&ude veréndert das Land-
schaftsbild

= Fl&che befindet sich am Rand des Sied-
lungsbereiches; es besteh bereits eine anth-
ropogene Vorbelastung

Sicht auf einen Sportplatz wird durch den
vorhandenen Baumbestand eingeschrankt

= Durch den Bau eines Sportplatzes sind keine
Uberhohten vertikalen Gebaudestrukturen zu
erwarten, die das Landschaftsbild beein-
trachtigen

= Inden Abendstunden kann es durch Lichte-
missionen des Sportplatzes zu einer veran-
derten Wahrnehmung der Landschaft kom-
men — erhebliche Beeintrachtigungen kén-
nen durch ein Beleuchtungskonzept vermie-
den werden

(VI M) Anlage von Dach- und Fassadenbegri-
nung geman Festsetzungen des Bebauungs-
plans

(M) Festsetzungen zu Hohe u. Gestaltung des
Funktionsgebaudes

(M) Erhalt der im Plangebiet befindlichen Ge-
hélze

(VI M) Erstellung eines Beleuchtungskonzeptes

zur Verminderung von Stérwirkungen durch
Lichtemissionen

Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut ,Landschaft” sind unter Beriicksichtigung der
Ausgliederung aus dem Landschaftsschutzgebiet sowie der Vermeidungs-, Verhinderungs-, Verringe-
rungs- und AusgleichmaRnahmen durch das geplante Vorhaben nicht zu erwarten.
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= Von einer Sportanlage gehen Schall- u.
Lichtemissionen aus, welche potentiell Aus-
wirkungen auf den Menschen sowie die
menschliche Gesundheit u. Erholung haben
kénnen

=  Das Schallgutachten von Wélfel 2021 zeigt,
dass mit den bertcksichtigten Annahmen die
Beurteilungspegel der untersuchten Varian-
ten (Training, Veranstaltung, Freizeitnut-
zung), die zulassige Orientierungswerte der
DIN 18005-1 bzw. der Immissionsrichtwerte
der 18. BImSchV an allen Immissionsorten
deutlich unterschritten werden

(V/ M) Beriicksichtigung der ,Hinweise zur Mes-
sung, Beurteilung und Minderung von
Lichtimmissionen (Licht-Richtlinie)" des Lan-
derausschusses flir Immissionsschutz (LAI)
vom 13.09.2012

(V/ M) Minderung von Storwirkungen durch
Lichtemissionen, z. B. durch:

- Veranderung von Aufstellungsort, Neigung,
bzw. Hohe der Leuchten

- Verwendung mehrerer verteilter, statt weniger
zentraler Leuchten

- Vorsehen von Blenden zur Vermeidung einer

Mensch. ®. Erhebliche Beeintrachtigungen des Schutz- direkten Blickverbindung
menschliche gutes Mensch durch Schallimmissionen sind - Lichtlenkung ausschlieRlich in die Bel‘eiche,
Gesundheit durch das geplante Vorhaben somit nicht zu die kiinstlich beleuchtet werden mussen
erwarten - Wahl von Lichtquellen mit fiir Insekten wir-
=  Die Genehmigungsfahigkeit einer méglichen kungsarmem Spektrum
Flutlichtanlage ist Gegenstand des entspre- | - Verwendung von vollstandig geschlossenen
chenden Genehmigungsverfahrens staubdichten Leuchten
= Unter Beriicksichtigung moglicher Vermei- - Begrenzung der Betriebsdauer auf die notwen-
dungs- und VerminderungsmaBahmen mog- dige Zeit
licher L|cht|.mm|33|onen, sind keine erhebli- (V/ M) Beschrénkung der Betriebszeiten zur Min-
chen Auswirkungen auf das Schutzgut zu er- derung von Schallimmissionen
warten
Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut ,Mensch und menschliche Gesundheit* sind unter
Berlicksichtigung der Vermeidungs-, Verhinderungs-, Verringerungs- und AusgleichmalRnahmen
durch das geplante Vorhaben nicht zu erwarten.
= Das Vorkommen von Kultur- und Sachgutern | (V/ M) Wird bei den Bauarbeiten auf ein Boden-
ist im Plangebiet nicht bekannt - es sind denkmal gestoRen, ist dies gemal § 11 BbgD-
keine Beeintrachtigungen zu erwarten SchG an die Denkmalschutzbehorde zu mel-
den — der Fund u. die Fundstelle sind bis zum
K Ablauf einer Woche nach der Anzeige in un-
ultur u. o : .
N verandertem Zustand zu erhalten u. in geeig-
Sachgiter neter Weise vor Gefahren fiir die Erhaltung

des Fundes zu schiitzen

Nachteilige Umweltauswirkungen auf das Schutzgut ,Kultur- und Sachgiter* sind unter Beriicksichti-
gung der Vermeidungs-, Verhinderungs-, Verringerungs- und AusgleichmaRnahmen durch das ge-

plante Vorhaben nicht zu erwarten.

5.2 Wechsel-/ Kumulationswirkungen

Bei den Wechselwirkungen zwischen den Schutzgiitern handelt es sich grundsatzlich um komplexe Stoff -und
Energieflisse zwischen den einzelnen Bestandteilen des Naturhaushaltes.

Innerhalb des Geltungsbereiches ist das Wirkungsgeflecht zwischen den Schutzglitern, wie in besiedelten Berei-
chen Ublich, besonders durch die Auswirkungen menschlichen Handelns gepragt. Die naturlichen Funktionen der
Schutzgiiter sind durch Vorbelastungen im Geltungsbereich des Bebauungsplans teilweise reduziert und in ihren
Wechselwirkungen eingeschrankt.

Vorhaben benachbarter Plangebiete, die relevante Kumulationseffekte hervorrufen kénnten, sind nicht bekannt.
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5.3 Anderweitige Planungsmaglichkeiten
5.3.1  Standortalternativen

Entsprechend der Forderung der unteren Naturschutzbehdrde ist eine Alternativpriifung notwendig, da keine Ge-
nehmigung nach § 4 Abs. 3 der Landschaftsschutzgebietsverordnung gestattet werden kann. Nach § 7 der Land-
schaftsschutzgebietsverordnung kann gemafR § 67 BNatSchG i. V. m. § 10 BbgNatSchAG eine Befreiung flr die
Umsetzung des Bebauungsplans gewahrt werden, wenn nachgewiesen werden kann, dass flr den Standort kein
Alternativstandort im Gemeindegebiet gefunden werden konnte.

Aus diesem Grund wurde das Buiro Stefan Wallmann, Landschaftsarchitekten BDLA durch die Gemeinde Mihlen-
becker Land beauftragte in Kooperation mit der Gemeinde Glienicke (Nordbahn) beauftrag, eine Machbarkeitsstu-
die durchzufiihren. Diese kann der Anlage 11 entnommen werden.

Um einen geeigneten Standort zu qualifizieren, an dem eine Sportstatte realisiert und gleichzeitig die zu erwar-
tende Beeintrachtigung von Natur und Landschaft soweit wie mdglich vermieden bzw. vermindert werden kann,
wurde im Zuge der Machbarkeitsstudie ,Sportanlagen SchonflieR* eine Prifung von Standortalternativen durch-
gefiihrt. Fur die Suche, Analyse und Bewertung potenzieller Standorte und die anschlieRende Ermittlung eines
Vorzugsstandortes wurden mehrere unterschiedliche Bewertungskriterien festgelegt. Die Lage im Ort, Flachen-
groRe, Infrastruktur, Eigentumsverhaltnisse, Landschaftsbild, Baufreiheit, Umweltschutz und das Vorhandensein
von Sportstatten im Gebiet wurde bewertet.

Der untersuchte Raum beschrankt sich auf das Gemeindegebiet Schonfliel3, da innerhalb der Gemeinde Glienicke
keine geeigneten Flachen zur Verfugung stehen. AuRerdem sind die Anforderungen, eine einfache Erreichbarkeit,
der zukiinftigen Hauptnutzungsgruppe zu beachten. Da es sich bei der Hauptnutzergruppe Uberwiegend um Kin-
der und Jugendliche aus dem Einzugsgebiet Schonflie handelt, ist aus fachplanerischer Sicht eine groRere Dis-
tanz nicht vertretbar.

Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie zeigt, dass, neben einer weiteren Flache (Flache P1 ,Bieselheide/Werkhof*)
das Gelande am Reitweg in Schonflielt am besten fiir den Bau einer weiteren Sportstatte geeignet ist. Die Flache
ist gemalk der Machbarkeitsstudie sehr gut in das Landschafts- und Siedlungsbild integrierbar und die mit der
Neuerrichtung einhergehenden Beeintrachtigungen sind als gering bis mittel einzustufen. Da die Flache P1 vom
Flacheneigentimer aufgrund fehlender Tauschflachen mit vergleichbarer Wertigkeit und GroRe nicht zur Verfu-
gung gestellt wird, stellt das Gelande am Reitweg den Besten Standort fiir das Vorhaben dar.

5.3.2  Konzeptalternativen

Auf dem Gelande am Reitweg befinden sich im dstlichen Bereich Gehdlze, die als schiitzenswerte Biotopstruktu-
ren, durch den Bau einer Sportanlage nicht zerstort werden sollen. Weiterhin befindet sich im westlichen Bereich
eine Hecke mit Baumen als ,Uberschirmern®, welche als AusgleichsmalRnahme angelegt wurde und daher nicht
beeintréchtigt werden darf.

Alternativen zum bestehenden Konzept wirden einen Eingriff in die 6stlich gelegenen Gehdlze oder die westliche
Hecke erzeugen. Um den Bedarf an Trainingsmdglichkeiten durch steigende Mitgliederzahlen zu decken, wére die
Umsetzung nur einer Nutzungsfunktion der Sportanlage nicht zielfiinrend. Um das Problem der fehlenden Trai-
ningsplatze zu l6sen, miisste an einem weiteren Standort eine zweite Anlage gebaut werden. Dies wiirde insge-
samt voraussichtlich einen groReren Eingriff in die Umwelt darstellen.

Der Erhalt von mehr Trainingszeiten auf anderen Sportanlagen wurde im Vorfeld geprift und ist nicht maglich. Das
,Stadion an der Bieselheide” der Gemeinde Glienicke (Nordbahn) stolt an die Grenzen der Kapazitat und wird
den technischen Anforderungen von Leichtathletik-Sportarten nicht bzw. nur bedingt gerecht. Aus Platzgriinden
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kommt es zu Behinderungen und Beeintrachtigungen zwischen den einzelnen Disziplinen. Derzeit verfugbare Al-
ternativstandorte im Umfeld sind mit langen Anfahrtswegen verbunden. Die neue Sportanlage ,Schénflie Nord*
tragt ebenfalls nicht zur Entlastung bei, da sie vorrangig dem FuRballverein ,Grin-Weil Bergfelde* zur Verfligung
stehen soll.

Der Bau einer nebeneinanderliegenden Leichtathletikanlage und einem FuRballplatz, wie es in der Machbarkeits-
studie angedacht ist, ist auf dem ausgewahlten Standort aufgrund der FlachengréRe nicht méglich. Weiterhin ist
die Kombination der beiden Anlagen aufgrund der Erfahrung von gegenseitigen Behinderungen beim Training und
einer damit erhdhten Verletzungsgefahr nicht moglich.

Unter diesen Voraussetzungen stellt das bestehende Konzept die beste Umsetzungsmaglichkeit der geforderten
Sportanlage dar.

5.4 Zusatzliche Angaben
5.4.1 Nachteilige Auswirkungen aufgrund der Anfélligkeit fiir schwere Unfélle und Katastrophen

Der Bebauungsplan setzt keine Nutzungen fest, die eine erhohte Anfalligkeit fur schwere Unfélle und Katastrophen
hervorrufen konnten. Das Plangebiet befindet sich auch nicht im Einflussbereich solcher Nutzungen.

54.2  MaBnahmen zur Uberwachung erheblicher Umweltauswirkungen

Es wird empfohlen, zur Uberwachung der Durchfiihrung von Vermeidungs- und Minderungsmafnahmen sowie
zur Umsetzung der Manahmen zum Schutz von Natur und Umwelt eine dkologische Baubegleitung einzubinden
und diese im Rahmen des stadtebaulichen Vertrages abzusichern. Die Umsetzung der festgesetzten PflanzmaR-
nahmen ist nach Fertigstellung zeitnah der unteren Naturschutzbehdrde anzuzeigen.

Gemal § 4c BauGB sind erhebliche Umweltauswirkungen der Plandurchflihrung durch die Gemeinde zu Uiberwa-
chen, um inshesondere unvorhergesehene nachteilige Auswirkungen friihzeitig zu erkennen und ggf. geeignete
MaRnahmen zur Abhilfe einzuleiten. Gegenstand der Uberwachung ist auch die Durchfilhrung von Ausgleichs-
mafnahmen sowie die Umsetzung vertraglicher Vereinbarungen. Die Gemeinde Muhlenbecker Land ist als Trager
der Bauleitplanverfahren und der kommunalen Planung fiir die Uberwachung zusténdig.

Neben den fertiggestellten Leistungen ist die Erreichung der angestrebten Entwicklungsziele zu Gberpriifen. Hierzu
wird empfohlen, eine Kontrolle und Bewertung durch die untere Naturschutzbehérde 5 Jahre nach Abschluss der
Realisierung der MaRnahmen vornehmen zu lassen. Auf Basis dieser Uberpriifung kénnen weitere Kontrollen und
MaRnahmen festgelegt werden.

5.9 Allgemein verstandliche Zusammenfassung

Mit der Anderung des Flachennutzungsplans wird eine Flache fiir Landwirtschaft, welche bereits als FuBballplatz
genutzt wird und im 6stlichen Teil mit Gehdlzen bestellt ist, in eine Flachendarstellung fiir Sport- und Spielanlagen
sowie als Flache fiir Wald umgewandelt. Die Anderungsflache befindet sich stidlich des Siedlungsbereiches des
Ortsteils Schonflie® am Reitweg Ecke Kindelweg. Wahrend der westliche Teil des Plangebiets aktuell als Fulball-
platz (bestehend aus einer Rasenflache mit zwei Toren) genutzt wird, ist der 6stliche Teil des Geltungsbereichs
durch eine Grinlandbrache feuchter Standorte sowie vorwaldartigen Gehdlzbestanden gepragt.

Das Plangebiet befindet sich auflerhalb von Natura 2000-Schutzgebieten. Durch das geplante Vorhaben sind
aufgrund der Entfernung zu den néchstgelegenen Natura 2000-Schutzgebieten keine negativen Beeintréchtigun-
gen auf die Schutzgebiete zu erwarten.
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Die Vorhabenfl&che ist bisher weitestgehend unversiegelt. Durch das geplante Vorhaben kommt es zu einer Ver-
siegelung von maximal 5.000 m? bisher unversiegeltem Boden. Dieser Eingriff kann durch die Pflanzung von Ge-
hdlzen auf einer Flache von 10.000 m?im Naturraum Barnim Lebus komplett kompensiert werden. Mit der Umset-
zung der Vermeidungs-, Verminderungs- und AusgleichsmalRnahmen sind keine negativen Auswirkungen auf das
Schutzgut Boden zu erwarten bzw. kdnnen die Beeintrachtigungen kompensiert werden.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt auRerhalb von Trinkwassers sowie Hochwasserrisiko- und Uber-
schwemmungsgebieten. Der chemische und mengenméaRige Zustand des Grundwasserkdrpers wird als ,gut” be-
zeichnet (LfU 2021b). Ostlich des Plangebietes verlauft der kiinstlich angelegte Beegraben, welcher von einem
standorttypischen Geh6lzsaum begleitet wird und unmittelbar an die vorwaldartigen Gehdlzbestande im Osten des
Plangebiets angrenzt. Der Beegraben ist im Abschnitt siidlich des Plangebietes nicht begradigt oder befestigt,
sondern naturnah ausgebildet. Unter Berticksichtigung der genannten Vermeidungs- und Verminderungsmalnah-
men kommt es zu keiner Beeintrachtigung des Schutzgutes Wasser.

Der bebaute Siedlungsbereich von Schonfliel ist als klimatisch vorbelastet einzustufen. Die umliegenden Offen-
land- und Waldflachen fungieren als Kaltluft-und Frischluftentstehungsgebiete, wodurch insgesamt eine wichtige
klimatische Ausgleichsfunktion fiir den Belastungsbereich Berlin entsteht. Vorbelastungen der lufthygienischen
Situation im Plangebiet bestehen durch das Verkehrsaufkommen auf der Glienicker Chaussee / Dorfstrafle. Anla-
genbedingt kommt es durch die zusatzliche Versiegelung von Boden zu einer Veranderung der kleinklimatischen
Situation im Plangebiet. Die zu versiegelnde Flache wurde auf ein Minimum reduziert und ist im parallel aufgestell-
ten B-Plan festgesetzt. Durch die Anlagengestaltung erfolgt ein Wechsel von versiegelten und offenen Fléchen,
welcher sich positiv auf die klimatische Situation auswirkt. Weiterhin erfolgt eine Dachbegriinung des Funktions-
gebéudes, wodurch der Effekt der Uberwarmung vermindert werden kann. Erhebliche Beeintrachtigungen der Kli-
matischen und lufthygienischen Situation sind daher nicht zu erwarten.

Als gesetzlich geschutzt eingestuft werden nach § 30 BNatSchG bzw. § 18 BbgNatSchAG entsprechend der Bio-
toptypenkartierung (TOPOS 2021) die im Gebiet vorkommenden Biotope feuchter Standorte, also die Strauchwei-
dengebiische sowie der Salweiden-Vorwald und die Griinlandbrache mit Schilf-Anteilen im éstlichen Teil des Gel-
tungsbereichs, die in direkter Verbindung zum ebenfalls geschiitzten Beegraben mit seinem uferbegleitenden Ge-
hdlzsaum (auflerhalb des Plangebietes) stehen. Auf der Flache des Plangebietes kommen verschiedene streng
geschitzte Fledermaus- und besonders geschiitzte Vogelarten vor. Im Umfeld des Geltungsbereiches wurden
ebenfalls das Vorkommen besonders geschiitzte Vogelarten sowie Amphibien (Teichfrosch) festgestellt. Streng
oder besonders geschiitzte Saugetiere, Reptilien oder Insekten konnten im Untersuchungsgebiet nicht festgestellt
werden. Durch den Erhalt der Gehdlze im éstlichen Teil des Geltungsbereiches bleibt das Gebiet als Trittsteinbio-
top und Bestandteil des Biotopverbundes erhalten. Fir Fledermause und Vogel bilden die Baume im Untersu-
chungsgebiet einen wichtigen potentiellen Lebensraum. Ein Teil des Anderungsbereiches wird zu Flachen fiir Wald
geandert. Weitere Geholze befinden sich im Randbereich des Plangebietes und werden voraussichtlich durch den
Bau eines Sportplatzes mit Funktionsgebaude nicht beeintrachtigt. Negative Auswirkungen durch die Flachennut-
zungséanderung auf Végel und Fledermause sind nicht zu erwarten. Wanderbewegungen von Amphibien sind zwi-
schen den beiden Kleingewassern der Gértnerei und der Baumschule sowie dem Beegraben zu erwarten und
beschranken sich daher bei der Vorhabenflache wahrscheinlich auf den dstlichen, mit Gehdlzen bestockten Be-
reich. Potentielle Einfriedungen der fertiggestellten Sportanlage sind so zu gestalten, dass sie fiir Amphibien durch-
gangig bleiben. Dies wird im parallel aufgestellten B-Plan festgesetzt. Von der Anlage selbst und deren Betrieb
sowie unter Bertcksichtigung der genannten Vermeidungsmafinahmen sind keine Beeintrachtigungen flir Amphi-
bien zu erwarten. Unter der Berlcksichtigung der beschriebenen VermeidungsmaBnahmen werden die Verbots-
bestande nach § 44 BNatSchG nicht berlhrt. Eine Beeintréchtigung des Schutzgutes Pflanzen, Tiere und biolo-
gische Vielfalt ist nicht zu erwarten.
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Der bestehende Fufballplatz mit seiner einfachen Ausstattung (zwei Tore auf einer Rasenflache) hat aktuell haupt-
sachlich ortliche Bedeutung als Sportflache flr die Bevdlkerung in Schonflielt und ist jedermann zugénglich. Die
nachstgelegene Wohnbebauung befindet sich nordwestlich des Plangebiets und ist iber groe Teile durch eine
Hecke abgeschirmt, die parallel zum Kindelweg angepflanzt wurde. Larmvorbelastungen bestehen durch den an-
grenzenden Stralenverkehr. Im Osten grenzt die Wochenendhaussiedlung am Reitweg unmittelbar an das Plan-
gebiet an. Die dichten Gehdlze im 6stlichen Teil des Plangebiets bilden jedoch eine gut ausgebildete Abschirmung
gegeniber dem bestehenden FuRballplatz. Das Schallgutachten von Wélfel (2021) zeigt, dass die Beurteilungs-
pegel der untersuchten Varianten (Training, Veranstaltung, Freizeitnutzung), die zulassige Orientierungswerte der
DIN 18005-1 bzw. der Immissionsrichtwerte der 18. BImSchV an allen Immissionsorten deutlich unterschreiten.
Erhebliche Beeintrachtigungen des Schutzgutes Mensch durch Schallimmissionen sind durch das geplante Vor-
haben somit nicht zu erwarten.

Die Vorhabenflache befindet sich innerhalb des Landschaftsschutzgebietes ,Westbarnim®. Ein Antrag zur Ausglie-
derung der Flache aus dem Landschaftsschutzgebiet wird parallel bei der zustandigen Behorde eingereicht. Das
Landschaftsbild im Bereich des Plangebiets ist im Norden durch den Siedlungsbereich von SchénflieR, der aus
Einzel- und Reihenhausbebauung mit Ziergérten und aus gewerblich genutzten Fl&chen besteht, und durch Acker-
flachen sowie Gehdlzbestande des Beegrabens gepragt. Die Flache selbst ist durch eine Griinlandbrache sowie
Gehdlze gepragt und weist dadurch einen liberwiegend offenen Charakter auf. Der Bau eines Funktionsgebaudes
sowie eines Sportplatzes auf der Flache verandert daher das Landschaftsbild. Der Bau erfolgt am Rand des bereits
bestehenden Siedlungsgebietes gegeniiber einer Géartnerei, wodurch eine deutliche anthropogene Vorpragung
des Plangebietes gegeben ist. Aufgrund der umliegenden Gehdlze wird die Sicht auf den geplanten Sportplatz
inkl. Funktionsgebaude eingeschrankt. Weiterhin werden im Bebauungsplan Festsetzungen zu Hohe und Gestal-
tung des Funktionsgebaudes gemacht, damit sich der geplante Sportplatz gut in die Umgebung einflgt. Der stli-
che Teil des Plangebietes, bestehend aus Gehdlzen, bleibt von Neubauten unbertihrt. Die Beeintréchtigung des
Landschaftsbildes durch das geplante Vorhaben ist in diesem Bereich daher als sehr gering einzustufen.

Es sind keine Bau- und Bodendenkmale registriert. Die als Vorwald kartierten Gehdlzbestande im dstlichen Teil
des Plangebietes werden daher als Wald eingestuft und bleiben vom geplanten Vorhaben unber(hrt. Das Schutz-
gut Kultur- und Sachgiiter wird somit von der geplanten FNP-Anderung nicht negativ beeintréchtigt.

Insgesamt sind erhebliche negative Auswirkungen auf die Schutzgiiter durch die Anderung des Flachennutzungs-
plans nicht zu erwarten.
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6 Verfahren

Die Anderung des Flachennutzungsplans erfolgt im Parallelverfahren zum Aufstellungsverfahren des Bebauungs-
plans GML Nr. 35 ,Sportstatte Schonfliet — Am Reitweg” der Gemeinde Miihlenbecker Land.
6.1 Aufstellungsbeschluss

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Miihlenbecker Land beschlie3t gemal § 8 Abs. 3 BauGB am 03.12.2018
die Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Miihlenbecker Land fiir den Teilbereich ,Sportstatte
Schonflielt — Am Reitweg®. Die Flachennutzungsplananderung erfolgt im Parallelverfahren mit der Neuaufstellung
des Bebauungsplans Nr. 35 ,Sportstatte Schonfliel — Am Reitweg®.

6.2 Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit

Mit dffentlicher Bekanntmachung im Amtsblatt am 20.10.2021 wurde die Beteiligung der Offentlichkeit gemaR
§ 3 Abs. 1 BauGB ortsublich bekanntgemacht. Die Auslegung fand vom 01.11.2021 bis einschlieBlich 03.12.2021
statt.

Es ging eine Stellungnahme ein.

6.3 Friihzeitige Beteiligung der Beh6rden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange

Mit Schreiben vom 29.10.2021 wurden 5 Gemeinden, 28 Behdrden und sonstige Trager offentlicher Belange,
deren Aufgabenbereich durch die Anderung des Flachennutzungsplans beriihrt werden kann, {iber die Beteiligung
unterrichtet und gemaR § 4 Abs. 1 BauGB um Stellungnahme innerhalb eines Monats zum Vorentwurf der Ande-
rung des Flachennutzungsplans gebeten.

Es gingen 20 Stellungnahmen ein.

6.4 Beteiligung der Offentlichkeit

Wird im weiteren Planverfahren erganzt.

6.5 Beteiligung der Behérden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange

Wird im weiteren Planverfahren erganzt.

6.6 Satzungsbeschluss

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am X den Satzungsbeschluss zur Flachennutzungsplanénderung XX
gefasst (Beschluss Nr. X). Der Beschluss wurde ortsiblich im Amtsblatt fir die Gemeinde Mihlenbecker Land am
XX im XX 6ffentlich bekannt gemacht.
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7 Abwagung

7.1 Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit

Mit 6ffentlicher Bekanntmachung im Amtsblatt am 20.10.2021 wurde die Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3
Abs. 1 BauGB ortstiblich bekanntgemacht. Die Auslegung fand vom 01.11.2021 bis einschlieRlich 03.12.2021 statt.

Es ging eine Stellungnahme ein.

Die offentlichen und privaten Belange sind gemal § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB untereinander und

gegeneinander gerecht abzuwagen.

1 - Biirger 1

Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

1.1 Die durch die Gemeindevertretung gebil- | Abwagung erforderlich.
ligte und zur Diskussion gestellte Bauleit-
planung fiir das oben genannte Vorhaben in
der Gemarkung SchonflieR ist generell ab-
zulehnen.

1.2 Einen Eingriff in das Landschaftsschutzge- | Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
b!et (LSG) W_estbarnlm U plgnen s?helnt Das LSG Ausgliederungsverfahren lauft parallel.
ein Markenzeichen der Gemeinde Mihlen-
hecker Land zu sein (s. Bebauungsplanvor-
haben GML Nr. 33, 34, 38, 40, 41; sollte ich
weitere vergessen haben, bitte ich um Er-
ganzung).
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans
liegt vollumfanglich im LSG Westbarnim
und umfasst eine Flache von ca. 1,2 Hektar.

1.3 Eine Inanspruchnahme dieser Flache aus | Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
dem LSG wird aus mehrerlei Griinden nicht | Das Stadion Bieselheide befindet sich ebenso auf
beflirwortet: dem Gemeindegebiet Mihlenbecker Land, ist aber
1. In der Gemarkung SchonflieR befinden an d:} C?emelzlmd.ekGIlemcke seltI2009 ver;r)]achtet und
sich bereits 2 groRere Sportstitten, Biesel- durch die Glienicker Sportvereine dauerhaft ausge-
heide und Schonfliel Nord. Schonflies | 2t
Nord umfasst eine Flache von 9,27 Hektar. | Die neue Sportanlage ,Schénflie Nord* befindet
Im damaligen Bebauungsplan ist festgehal- | sich auf dem Gemeindegebiet Miihlenbecker Land,
ten, dass die Gemeinde Muhlenbecker | soll jedoch auf der Grundlage des Rahmenplanes
Land und die Stadt Hohen Neuendorf ge- | ,Summter Weg* fir den Stadtteil Bergfelde der Stadt
meinsam die Entwicklung einer Sportplatz- | Hohen Neuendorf, fiir welche seitens des Vereins-
flache im Plangebiet anstreben. Bei dieser | sportes und Freizeitsportes einschlieflich der Nut-

zungsangebote flir Schul- und Hortkinder ein drin-
gender Bedarf besteht, genutzt werden. Die Stadt
BTOPOS 34




Anderung des Fléchennutzungsplans SchonflieR BEGRUNDUNG
fir den Geltungsbereich des Bebauungsplanes GML Nr. 35 "Sportstétte Schonflie® - Am Reitweg” 20.05.2022
Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag
FlachengroBe und der angestrebten Ge- | Hohen Neuendorf finanziert und realisiert die Sport-
meinsamkeit kann nicht nur nachgefasst, | anlage, welche vorrangig dem Fulballverein ,Grin-
nein da muss nachgebessert werden. Weil} Bergfelde” zur Verfiigung stehen soll. Es be-
steht kein Verhandlungspotential zur erweiterten
Nutzung der Sportanlage durch den Verein Runden-
drehere.V..
1.4 | 2. Fehlende Bestandanalyse und Bedarfs- | Der Hinweis wird ber(cksichtigt.
pr.ognose. Es W'rd nurgllgemeln darguf vgr- Die Unterlagen werden entsprechend ergéanzt. Die
V\{lesen, dass die Vergmszahlen"der. in Glie- Bedarfsprognose des Leichtathletikvereins Runden-
mcl.(e (Nordbahr.1), eine §elbstand|ge .Ge' dreher e. V. wird durch konkrete Mitgliederzahlen
m?lnde und kein Ortstei d?r IGemem"de und Prognosen erganzt. Die Bedarfsprognose des
Muhlenbecker Land, und .Schonflle.B ansgs- Leichtathletikvereins Rundendreher e. V. wird durch
Sigen Fuball- und Leichtathletikvereine |y ete Auslastungsprognosen in Form von abseh-
stetig wachsen. baren Belegungszeiten einer kiinftigen Leichtathle-
tikanlage erganzt.
Nach Angeben des, in der Gemeinde Muhlenbecker
Land, ansassigen Vereins ,Rundendreher e. V. be-
lauft sich deren Vereinsmitgliederzahl auf aktuell ca.
110 Personen gemischten Alters. Die geplante
Sportstatte schafft ausreichend Trainingskapazitaten
woraufhin nicht nur die derzeitigen Abgange wegen
fehlenden Trainingsmdglichkeiten vermieden wer-
den (ca. 10 Mitglieder p.a.) sondern infolgedessen
der Verein einen Mitgliederzuwachs von ca. 15 Per-
sonen p.a. prognostiziert. Mit einer gewissen Uber-
gangszeit erwartet der Verein ab der Verflgbarkeit
der Sportstatte innerhalb von ca. 4 Jahren eine Mit-
gliederanzahl von ca. 200 Personen.
1.5 3. Damit einher geht die fehlende Notwen- | Der Hinweis wird beriicksichtigt.
digket, warum eine Gemelndg mit: ca. Die Unterlagen werden entsprechend erganzt. Die
15.000 Emwohnern u.nbedlngt eine Kugel Notwendigkeit eines Funktionsgebaudes inklusive
stoltanlage, eine Weitsprungsprunganiage Getrankeausschank und Imbiss wird nachvollziehbar
und nicht etwa auch eine Hochsprungan- daraestellt.
. g
lage sondern sogar eine Stabhochsprung-
anlage braucht. Ganz zu schweigen von ei- Das Funktionsgebaude wird vorrangig zur Unterbrin-
nem notwendigen Funktionsgebdude inklu- | 9ung von Sanitér- und Umkleiderdumen, Schieds-
sive eines Getrankeausschanks und Im- | richter- und Mannschaftsraumen, Gerate-, Gymnas-
biss. tik- und Kraftraumen sowie Vereinsrdumen benétigt.
Um bei Sportveranstaltungen/-wettkampfen flir
BTOPOS 35




Anderung des Fléchennutzungsplans SchonflieR

fir den Geltungsbereich des Bebauungsplanes GML Nr. 35 "Sportstétte Schonflie® - Am Reitweg”

BEGRUNDUNG
20.05.2022

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwéagungsvorschlag

Gastsportler, Schiedsrichter und Zuschauer grundle-
gende Verpflegung anbieten zu kénnen wird zusatz-
lich ein Gastronomie-Raum mit Imbiss und Getran-
keausschank bendtigt.

1.6

Fehlende Priifung alternativer Standorte in
der Gemeinde Muhlenhecker Land. Dazu
wird ausgefihrt:

"Der untersuchte Raum beschrénkt sich auf
das Gemeindegebiet Schonflief, da inner-
halb der Gemeinde Glienicke keine geeig-
neten Fldchen zur Verfiigung stehen. Au-
Berdem sind die Anforderungen der zwei
zukiinftigen Hauptnutzungsgruppen zu be-
achten. Der FuBballverein aus Glienicke
wiinscht eine einfache Erreichbarkeit in der
Néhe von Glienicke. Da die Gruppe des
Leichtathletikvereins gréBtenteils aus Ju-
gendlichen besteht und diese im Einzugs-
gebiet von Schénflie8 wohnt, sollte auch
hier eine einfache Erreichbarkeit in der
Néhe beachtet werden. Aus fachplaneri-
scher Sicht wird fiir diese Gruppe eine gré-
Bere Distanz als nicht vertretbar angese-
hen."

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Eine Standortalternativenpriifung liegt vor.

1.7

5. Aus der fehlenden alternativen Standort-
prifung geht eindeutig hervor, dass es gar
nicht um die benannten Ziele und Zwecke
der Planung geht. Es geht nicht in erster Li-
nie um eine Sportstatte mit dem Schwer-
punkt Leichtathletik, sondern um FuRball.
Die Glienicker wiinschen eine nahe Erreich-
barkeit. Aber auch den hauptsachlich aus
Jugendlichen bestehenden Rundendreher
e.V-Leichtathletikverein ist nicht einmal eine
5 km-Entfernung nach Schildow zumutbar
geschweige darlber hinaus.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Die Standortalternativenprifung hat ergeben, dass
beide Sportarten nicht an einem Standort zu verein-
baren sind:

,Gesamt-Ergebnis der Machbarkeitsstudie

Aus fachplanerischer wie auch naturschutzbehérdli-
cher Sicht besteht die Vorzugsvariante zur Schaf-
fung neuer Sportstétten fir FulSball und Leichtathle-
tik in einer rdumlichen Trennung der Anlagen auf
zwei verschiedenen Potenzialflachen.

Bevorzugt werden dafiir die Flachen P1 ,Biesel-
heide/Werkhof* fiir ein Gro8spielfeld (FuRball) und
P3 ,Am Reitweg“ fiir eine Leichtathletik-Anlage.”
(Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA
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(2021): Sportanlagen Schonflie Machbarkeitsstu-
die, S. 18.)

Demnach wird am Standort Am Reitweg kein Ful-
ballplatz, sondern nur eine Leichtathletikanlage ge-
plant. Die Vorhabenflache ist aufgrund ihrer Lage zur
Wohnbebauung, der Anbindung an den OPNV, den
Eigentumsverhaltnissen und dem bestehenden
Landschaftsbild gut fir den Bau der geplanten Sport-
anlage geeignet. Eine ausflihrlichere Darlegung der
ausschlaggebenden Aspekte zur Standortwahl sind
in der Machbarkeits-studie Sportanlagen Schonflie
dargestellt. Diese wird zum Teil des Bebauungsplans
erklart und als Anlage angefligt.

Hauptnutzergruppe ist der Rundendreher e. V. mit ei-
nem hohen Anteil an Kindern und Jugendlichen, die
hauptsachlich im Einzugsgebiet Schonflie wohnen.
Fur diese Nutzergruppe ist aus fachplanerischer
Sicht eine groRere Distanz als nicht vertretbar einzu-
schatzen. Durch die bereits vorhandene verkehrliche
ErschlieRung Uber StraBen, Geh- und Radwege so-
wie OPNV (Eine Bushaltestelle der Linien 809 und
810 ist etwa 130 m westlich der Flache eingerichtet)
ist eine gute Erreichbarkeit des Standortes gegeben.
Auch fir Sportler aus den Siedlungsbereichen Glie-
nicke und Bieselheide ist die Flache nach fachplane-
rischer Einschatzung trotz der Distanz von ca. 1,5 bis
1,7 km noch gut erreichbar.

1.8

Betont wird auch, dass die wachsende Be-
volkerung des Ortsteils Schonflie (aktuell
weniger als 2.500) unbedingt ein Leichtath-
letik-Stadium braucht. Nichts kann erqui-
ckender sein als allabendlich kurz vorm Zu-
bettgehen noch einmal eine ruhige Kugel zu
schieben oder beherzt mit einem Stab (iber
eine Latte zu springen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Die Bedarfsprognose des Leichtathletikvereins Run-
dendreher e. V. wird durch konkrete Mitgliederzahlen
und Prognosen erganzt.

Nach Angeben des, in der Gemeinde Muhlenbecker
Land, ansassigen Vereins ,Rundendreher e. V.* be-
lauft sich deren Vereinsmitgliederzahl auf aktuell ca.
110 Personen gemischten Alters. Die geplante
Sportstatte schafft ausreichend Trainingskapazitaten
woraufhin nicht nur die derzeitigen Abgange wegen
fehlenden Trainingsmdglichkeiten vermieden wer-
den (ca. 10 Mitglieder p.a.) sondern infolgedessen
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Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

der Verein einen Mitgliederzuwachs von ca. 15 Per-
sonen p.a. prognostiziert. Mit einer gewissen Uber-
gangszeit erwartet der Verein ab der Verflgbarkeit
der Sportstatte innerhalb von ca. 4 Jahren eine Mit-
gliederanzahl von ca. 200 Personen.

7.1 Friihzeitige Beteiligung der Behorden und sonstige Trager offentlicher Belange

Mit Schreiben vom 29.10.2021 wurden 5 Gemeinden, 28 Behdrden und sonstige Tréger 6ffentlicher Belange, de-
ren Aufgabenbereich durch die Anderung des Flachennutzungsplans beriihrt werden kann, tiber die Beteiligung
unterrichtet und gemaR § 4 Abs. 1 BauGB um Stellungnahme innerhalb eines Monats zum Vorentwurf der Ande-
rung des Flachennutzungsplans gebeten.

Es gingen 20 Stellungnahmen ein.
Die offentlichen und privaten Belange sind gemal § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB untereinander und

gegeneinander gerecht abzuwagen.

1 - Bezirksamt Reinickendorf, [/]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

1 Keine Stellungnahme eingegangen.

2 - Brandenburgisches Landesamt Denkmalpflege und Archéologisches Landesmuseum (BLDAM), Bo-
dendenkmalpflege und Gebietsbodendenkmalpflege, [05.11.2021/05.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

2 Stellungnahme enthélt keine Aussagen zum
FNP

3 - Brandenburgisches Landesamt Denkmalpflege und Archéologisches Landesmuseum (BLDAM), Dezer-
nat Praktische Denkmalpflege [/]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

3 Keine Stellungnahme eingegangen.

4 - Landesamt fiir Bauen und Verkehr (LBV) [26.11.2021/26.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

4 Stellungnahme enthélt keine Aussagen zum
FNP
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5 — Landesamt fiir Bergbau, Geologie und Rohstoffe Brandenburg [10.11.2021/12.11.2021]

20.05.2022

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwéagungsvorschlag

5

Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP

6 — Landesamt fiir Landliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung [05.11.2021/05.11.2021]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwéagungsvorschlag

6

Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP

7 - Landesamt fiir Umwelt Brandenburg [02.12.2021/02.12.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag
7 Das Vorhaben erfordert eine Anderung des Der FNP wird im Parallelverfahren geandert.
Flachennutzungsplanes.
8 - Landesbetrieb Forst Brandenburg [08.11.2021/12.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

8.1 Im noch gliltigen FNP ist das zu beurtei- Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
lende Areal als Flache fiir Landwirtschaft Der Flachennutzungsplan wird im Parallelverfah-
verzeichnet wird jedoch schon seit vielen ren geandert. Ein entsprechendes LSG-Ausglie-
Jahren zum groften Teil als Sportfliche ge- | derungsverfahren l&uft parallel.
nutzt. Es ist Bestandteil des LSG "Westbar-
nim".

8.2 | Der sichin den letzten Jahren entwickelte Der Hinweis wird beriicksichtigt.
Geholzbestand im ostlichen Teil ist mittler- Die im dstlichen Teil befindliche Flache ist im Be-
weile als Wald im Sinne des Gesetzes an- bauungsplan als Flache fiir Wald gemalR § 9 Abs.
zusehen und soll im Entwurf der neuen Pla- 1lit. 18b BauGB festgesetzt sowie in der Ande-
nungen auch als Flache fiir Wald bzw. als rung des Flachennutzungsplans Schonfliefl flr
Flache fiir MaBnahmen zum Schutz, zur den Geltungsbereich des Bebauungsplans als
Pflege und zur Entwicklung von Natur und | Flache fiir Wald dargestellt. Der Rechtsbezug § 5
Landschaft ausgewiesen werden. Durch Abs. 2 Nr. 9 lit. b BauGB wird in der Planzeichen-
seine Lage dient dieser sicher auch als Sicht- | erklarung zur Flachennutzungsplananderung er-
und Larmschutz fiir die vorhandenen Wo- ganzt.
chenendh&user.
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9 - Landesbetrieb StraBenwesen: Dienststatte Eberswalde [22.11.2021./01.12.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

9 Stellungnahme enthélt keine Aussagen zum
FNP

10 — Landesbiiro der anerkannten Naturschutzverbande [01.12.2021/01.12.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag
10 Schutzzweck des LSGs "Westbarnim" ist Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
u.a. die Erhaltung oder Wiederherstellung Das LSG Ausgliederungsverfahren lauft parallel.

der Funktionsfahigkeit der Boden durch den
Schutz des Bodens vor Uberbauung, Ver-
dichtung, Abbau und Erosion.

11 - Ministerium fiir Infrastruktur und Landesplanung: Referat GL 5 der Gemeinsamen Landesplanungs-
abteilung [08.11.2021/08.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

11 Stellungnahme enthélt keine Aussagen zum
FNP

12 - Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg: Kampfmittelbeseitigungsdienst
[02.11.2021/04.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

12 | Stellungnahme enthélt keine Aussagen zum
FNP

13 — Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Umwelt [/]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

13 Keine Stellungnahme eingegangen.

14 — Landkreis Oberhavel FB Bauen und Wirtschaft Umwelt [06.12.2021/09.12.2021]

Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

141 1.3 Weiterfiihrende Hinweise zum Flachen- | Der Hinweis wird beriicksichtigt.

nutzungsplan Die Darstellung wird entsprechend Punkt 4.2. der
1.3.1 Anderung des FNP Anlage zur Planzeichenverordnung 1990
Flache fiir Sport- und Spielanlagen (PlanzV 90) angepasst.
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Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag
Die Flachen- und Symboldarstellung ent-
spricht nicht den Planzeichen entsprechend
Punkt 4.2. der Anlage zur Planzeichenverord-
nung 1990 (PlanzV 90). Eine entsprechende
Korrektur ist vorzunehmen.
14.2 | Flache fir Wald Der Hinweis wird ber(cksichtigt.
Die Zielstellung - die feuchten Griinlandberei- Die Darstellung der FNP-Anderung wird entspre-
che im slddstlichen Plangebiet weitgehend chend konkretisiert. Die stidostliche Teilflache
geholzfrei zu erhalten- widerspricht der be- | des Plangebiets wird als geschitztes Biotop dar-
absichtigten Darstellung als Flache fiir gestellt.
Wald. Der Sachverhalt ist unter der Einbe- Die Oberforsterei Neuendort wurde beteiligt
ziehung der unteren Forstbehérde zu prii- (siehe Stellungnahme Nr. 8 unter Punkt. 8.2:
fen. Der sich in den letzten Jahren entwickelte Ge-
hélzbestand im éstlichen Teil ist mittlerweile als
Wald im Sinne des Gesetzes anzusehen und soll
im Entwurf der neuen Planungen auch als Fléa-
che fiir Wald bzw. als Fléche fiir MalBnahmen
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Natur und Landschaft ausgewiesen werden.).
14.3 | Anderungsgebiet im rechtsgiiltigen FNP: Der Hinweis wird beriicksichtigt.
Das Anderungsgebiet im Planausschnitt des Das Anderungsgebiet wird im Planausschnitt des
rechtsgultigen Flachennutzungsplanes sollte rechtsgultigen Flachennutzungsplans gekenn-
aus Griinden der AnstoBwirkung mittels ei- | zeichnet.
ner Umgrenzungssignatur gekennzeichnet
werden.
14.4 Planzeichenerklérung Der Hinweis wird beriicksichtigt.
Sémtliche Darstellungen der Planausschnitte Sémtliche Darstellungen der Planausschnitte
sind zu erklaren. werden erklart.
145 | Katastervermerk: Der Hinweis wird ber(cksichtigt.
Der Katastervermerk gemaR Verwaltungsvor- Ein Quellvermerk wird entsprechend ergénzt.
schrift zur Herstellung von Planunterlagen fir Eine vermessungs- und katasterrechtliche Be-
Bauleitplane und Satzungen nach §§ 34 Ab- scheinigung ist fir den Flachennutzungsplan ge-
satz 4 und 35 Absatz 6 Baugesetzbuch vom maf Verwaltungsvorschrift zur Herstellung von
16.04.2018 ist zu erganzen. Planunterlagen fir Bauleitplane und Satzungen
nach §§ 34 Absatz 4 und 35 Absatz 6 Bauge-
setzbuch nicht erforderlich.
14.6 1.3.2 Begriindung zur Anderung des FNP Der Hinweis wird ber(cksichtigt.
Wesentliche Inhalte aus der erstellten Mach- Wesentliche Inhalte der erstellten Machbarkeits-
barkeitsstudie "Sportanlagen SchonflieR" mit studie "Sportanlagen SchonflieR" werden in die
der durchgefiihrten Priifung alternativer
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Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwéagungsvorschlag

Standorte sollten auch Eingang in die Be-
griindung zur Anderung des FNP finden,
um das stadtebauliche Erfordernis der Ande-
rung des Flachennutzungsplans besser und
nachvollziehbarer zu verdeutlichen (vgl.
Begriindung, Punkt 3.2).

Begriindung zur Anderung des FNP aufgenom-
men. Die Standortalternativenprifung wird als
Anlage anfiigen.

15 — Oberhavel Verkehrsgesellschaft mbH [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwéagungsvorschlag

15

Keine Stellungnahme eingegangen.

16 — Regionale Planungsgemeinschaft Prignitz- Oberhavel: Regionale Planungsstelle
[29.11.2021./06.12.2021]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

16.1

Die Vorentwiirfe des Bebauungsplanes GML
Nr. 35 "Sportstatte SchonflieR- Am Reitweg"
und der entsprechenden Anderung des Fla-
chennutzungsplanes der Gemeinde Mihlen-
becker Land sind mit den Belangen der Re-
gionalen Planungsgemeinschaft Prignitz-
Oberhavel vereinbar mit Hinweisen.

Keine Abwagung erforderlich.

16.3

Begriindung: Der Bebauungsplan hat die
stadtebauliche Entwicklung einer ca. 1,3 ha
groRen Flache im Suden der Ortslage
Schonflielt als Flache fiir Sport- und Spielan-
lagen mit der Zweckbestimmung "Sportanla-
gen" sowie Flache fir Wald zum Inhalt. Es
sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen flr die Errichtung eines Funktionsge-
baudes sowie nicht iiberdachten Sportanla-
gen geschaffen werden. Parallel dazu soll
der Flachennutzungsplan, der den Bereich
bisher als Flachen fur die Landwirtschaft dar-
stellt, entsprechend geéndert werden.
Sudostlich des Geltungsbereiches befindet
sich das Vorranggebiet "Freiraum" (vgl. Fest-
legungskarte ReP FW). Raumbedeutsame
Inanspruchnahmen, die die raumliche Ent-
wicklung oder Funktion des Vorranggebietes
"Freiraum" beeintrachtigen, sind regelméaRig

Keine Abwégung erforderlich.
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
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Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwéagungsvorschlag

ausgeschlossen (Vgl. 1.1 (Z) ReP FW). Die
Planung begriindet dahingehend keinen Wi-
derspruch.

17 — Gemeindeverwaltung Birkenwerder [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwégungsvorschlag

17

Keine Stellungnahme eingegangen.

18 - Gemeindeverwaltung Glienicke/Nordbahn [20.12.2021/23.12.2021]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

18

Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP

19 — Gemeindeverwaltung Wandlitz [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

19

Keine Stellungnahme eingegangen.

20 - Stadtverwaltung Hohen Neuendorf [04.11.2021/04.11.2021]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

20

Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP

21 - Stadt Oranienburg [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

21

Keine Stellungnahme eingegangen.

22 - Deutsche Telekom Technik GmbH [04.11.2021/04.11.2021]

Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

22.1 | Im Planbereich befinden sich noch keine Keine Abwagung erforderlich.
Telekommunikationslinien der Telekom. Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

22.2 | Wir bitten folgende fachliche Festsetzung Der Bebauungsplan setzt keine Stralten bzw.
in den Bebauungsplan aufzunehmen: Gehwegen fest.
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Nr. Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

In allen StralRen bzw. Gehwegen sind geeig-
nete und ausreichende Trassen mit einer
Leitungszone in einer Breite von ca. 0,5 m
fur die Unterbringung der Telekommunikati-
onslinien der Telekom vorzusehen.

22.3 | Hinsichtlich geplanter Baumpflanzungen ist Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
das "Merkblatt Uber Baumstandorte und un- Der Hinweis betrifft die Ausfuhrungsplanung.
terirdische Ver- und Entsorgungsanlagen”
der Forschungsgesellschaft flr Strafen- und
Verkehrswesen, Ausgabe 2013; siehe insbe-
sondere Abschnitt 6, zu beachten.

22.4 | Wir bitten sicherzustellen, dass durch die Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung Der Hinweis betrifft die Ausfuhrungsplanung.
und Erweiterung der Telekommunikationsli-
nien der Telekom nicht behindert werden.

22.5 | ZurVersorgung des neu zu errichtenden Ge- Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
baudes mit Telekommunikationsinfrastruktur Der Hinweis betrifft die Ausfuhrungsplanung.
durch die Telekom ist die Verlegung neuer
Telekommunikationslinien im Plangebiet und
aulBerhalb des Plangebiets erforderlich.

Fur den rechtzeitigen Ausbau des Telekom-
munikationsnetzes sowie die Koordinierung
mit den Baumafinahmen der anderen Lei-
tungstrager ist es notwendig, dass Beginn
und Ablauf der ErschlieRungsmafinahmen im
Bebauungsplangebiet der Deutschen Tele-
kom Technik GmbH unter dem im Briefkopf
genannten Adresse so frilh wie méglich, min-
destens 4 Monate vor Baubeginn, schriftlich
angezeigt werden.

226 | Diese Stellungnahme gilt sinngemaf auch fir | Keine Abwégung erforderlich.
die Anderung des Flachennutzungsplanes.

23 - E.DIS Netz AG [09.11.2021/10.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

23 | Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP
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24 - EMB Energie Mark Brandenburg GmbH [/]
Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag
24 Keine Stellungnahme eingegangen.
25 - GDMcom Gesellschaft flir Dokumentation und Telekommunikation mbH [03.11.2021./03.11.2021]
Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag
25 Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP

26 - Netzgesellschaft Berlin Brandenburg NBB [25.11.2021/25.11.2021]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

26

Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP

27 - Niederbanimmer Eisenbahn AG/NEB Betriebsgesellschaft mbH [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

27

Keine Stellungnahme eingegangen.

28 - Handwerkskammer Potsdam [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

28

Keine Stellungnahme eingegangen.

29 - Industrie- und Handelskammer (IHK): Potsdam [/]

Nr.

Inhalt der Stellungnahme

Abwagungsvorschlag

29

Keine Stellungnahme eingegangen.

30 — Kreishandwerkerschaft Oberhavel [02.12.2021/08.

12.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag
30 Stellungnahme enthélt keine Aussagen zum
FNP
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31 - Wasser- und Bodenverband ,,Schnelle Havel“ [/]
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20.05.2022

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

31 Keine Stellungnahme eingegangen.

32 - Wasser Nord Gmbh &CoKG [/]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwéagungsvorschlag

32 Keine Stellungnahme eingegangen.

33 - Zweckverband FlieRtal [29.11.2021/30.11.2021]

Nr. | Inhalt der Stellungnahme Abwagungsvorschlag

33 | Stellungnahme enthalt keine Aussagen zum
FNP
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8 Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), zuletzt
geandert durch Artikel 9 AufbauhilfeG vom 10. September 2021 (BGBI. | S. 4147)

Verordnung tiber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14.
Juni 2021 (BGBI. | S. 1802) geandert worden ist.

Planzeichenverordnung (PlanZV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. | 1991

S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 BaulandmobilisierungsG vom 14 Juni 2021 (BGBI. | S. 1802) geandert worden
ist.

Gesetz liber Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz — BnatSchG) Bundesnatur-
schutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBI. | S. 2542), das zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 25. Juni 2021
(BGBI. I'S. 2020) geéandert worden ist.

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. November 2018
(GVBL.I/18, [Nr. 39])

Gesetz tiber den Naturschutz und die Landschaftspflege im Land Brandenburg (Brandenburgisches Na-
turschutzgesetz - BbgNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.05.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 16],
S.350) zuletzt gedndert durch Gesetz vom 9. Februar 2021 (GVBI.I/21, [Nr. 5])

Gesetz iiber den Schutz und die Pflege der Denkmale im Land Brandenburg (Brandenburgisches Denk-

malschutzgesetz - BbgDSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24.05.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 09],
S.215)
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9 Anlagen
Anlage 1: Biotoptypenplan (TOPQS, Juli 2021)

Anlage 2: Artenschutzfachliche Einschatzung fur die Flache des Bebauungsplans GML Nr. 35 ,Sportstatte
Schonfliel-Am Reitweg” in der Gemeinde Muhlenbecker Land, OT Schénfliet (Scharon, Marz 2021)

Anlage 3: Ergebnis der faunistischen Erfassungen auf der Flache des Bebauungsplans GML Nr. 35 ,Sportstatte
Schonfliel-Am Reitweg*, in der Gemeinde Miihlenbecker Land, OT Schénflie — Landkreis Oberhavel
(Scharon, August 2021)

Anlage 4: Schallimmissionsprognose Sportlarm sowie Hinweise zu Lichtimmissionen (Wolfel, Oktober 2021)

Anlage 5: Nachweis Uiber das tberwiegende 6ffentliche Interesse zur Errichtung einer Leichtathletiksportanlage
in der Gemeinde Mhlenbecker Land, Ortsteil Schonflielt (TOPOS, Marz 2022)

Anlage 6: Sportstatte am Schlosspark (Rundendreher e. V., August 2018)
Anlage 7: Gemeinde Muhlenbecker Land Sport- Anlagen Schildow Bahnhofsstr.
Anlage 8: Gemeinde Miihlenbecker Land — Turnhalle und Sportplatz Miihlenbeck

Anlage 9: Eigenerklarung Auslastung der Vorhandenen Sportplatzanlagen der Gemeinde Mihlenbecker Land
(Labitzky, Marz 2022)

Anlage 10: Rundendreher e. V. - Anfrage zu Platzzeiten auf dem Sportplatz Bieselheide vom 24.02.2020 (Klatke,
Mérz 2020)

Anlage 11: Sportanlagen Schonfliess Machbarkeitsstudie (Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA, April
2021)

Anlage 12: Protokoll zum Gesprach am 13.03.2020 (Stefan Wallmann Landschaftsarchitekten BDLA, Marz 2020)
Anlage 13: Standortsuche Rundendreher e. V. (Rundendreher e. V., November 2019)

Anlage 14: Poolangebot im Landkreis Oberhavel Flachenpool Schmachtenhagen-Zehlendorf (Flachenagentur
Brandenburg GmbH)
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